
1

Editorial

Liebe Masterstudierende,

Herzlich Willkommen an der Technischen Universität Braunschweig. Seit der Umstellung
auf Bachelor/Master ist man zweimal im Studium „Ersti“. Gerade für diejenigen, die neu
in Braunschweig sind, aber auch für die Bachelor Absolventen aus Braunschweig, soll diese
Zeitung eine Hilfe für den Einstieg ins Master Studium sein, ein kleines Kompendium mit
den wichtigsten Hinweisen.

Was findet ihr hier? Wir haben für euch zunächst einmal die Curricula der einzelnen
Masterstudiengänge zusammengetragen, außerdem Infos zur Uni und zu Braunschweig.
Sehr hilfreich sollten z.B. die Uni-Karte und die Beschreibung der Raumbezeichnungen
sein.

Wir als Fachschaft Maschinenbau wünschen euch viel Spaß und viel Erfolg an der TU
Braunschweig. Solltet ihr irgendwelche Fragen / Wünsche / Anregungen haben, oder ein-
fach nur einen Kaffee oder Kickern wollen, kommt vorbei oder meldet euch bei uns!

Wir wollen euch auch auf unsere Beratung aus studentischer Sicht hinweisen. Wenn ihr
irgendwelche Fragen habt, kommt einfach zu uns. Wir wissen nicht alles, aber wir wissen
immer, wen wir fragen müssen. Die Öffnungszeiten findet ihr auf unserer Homepage.

Eure Fachschaft Maschinenbau

Kontakt:
http://www.tu-braunschweig.de/fsmb

http://www.facebook.com/fs4tubs
fs4@tu-braunschweig.de

0531/ 391 - 4565
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1 Erstellung des Stundenplans

1.1 Allgemeines

Bis zum Wintersemester 2014/15 war die Erstellung eines Studienplans für jeden Studen-
ten Pflicht. Dies entfällt für Studierende, die mit diesem Semester ein Studium an der TU
Braunschweig beginnen. Trotzdem sollte eine Art „Studienplan“ zur Strukturierung des
Masterstudium erstellt werden.

Hilfreich ist bei der Erstellung das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO)
sowie die studiengangsspezifische Anlage 1 - 3. Zu finden sind diese Dokumente auf der
jeweiligen Studiengangsseite. Die Anmeldung für die Prüfungen kann per Formular oder
online unter http://vorlesungen.tu-bs.de erfolgen.

In diesem Semester ist die Prüfungsanmeldung vom 06.01. bis 12.01.2016.

Im folgenden werden die wesentlichen Elemente aus den Studiengängen aus der besonderen
Prüfungsordnung zusammengefasst.

1.2 Maschinenbau

Im Maschinenbau muss zunächst eine Vertiefungsrichtung gewählt werden:

• Allgemeiner Maschinenbau

• Energie- und Verfahrenstechnik

• Materialwissenschaften

• Mechatronik

• Produktions- und Systemtechnik

Der Studiengang ist strukturiert in einen Kernbereich, einen Profilbereich, einen Labor-
bereich, einen Wahlbereich sowie einen Bereich für überfachliche Profilbildung. Die dort
zu absolvierenden Fächer sind anhand der gesamten Credits definiert.

Aus den o.g. Bereichen müssen folgende Credits erreicht werden:
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1 Erstellung des Stundenplans

1.1 Allgemeines

Bis zum Wintersemester 2014/15 war die Erstellung eines Studienplans für jeden Studen-
ten Pflicht. Dies entfällt für Studierende, die mit diesem Semester ein Studium an der TU
Braunschweig beginnen. Trotzdem sollte eine Art „Studienplan“ zur Strukturierung des
Masterstudium erstellt werden.

Hilfreich ist bei der Erstellung das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO)
sowie die studiengangsspezifische Anlage 1 - 3. Zu finden sind diese Dokumente auf der
jeweiligen Studiengangsseite. Die Anmeldung für die Prüfungen kann per Formular oder
online unter http://vorlesungen.tu-bs.de erfolgen.

In diesem Semester ist die Prüfungsanmeldung vom 06.01. bis 12.01.2016.

Im folgenden werden die wesentlichen Elemente aus den Studiengängen aus der besonderen
Prüfungsordnung zusammengefasst.

1.2 Maschinenbau

Im Maschinenbau muss zunächst eine Vertiefungsrichtung gewählt werden:

• Allgemeiner Maschinenbau

• Energie- und Verfahrenstechnik

• Materialwissenschaften

• Mechatronik

• Produktions- und Systemtechnik

Der Studiengang ist strukturiert in einen Kernbereich, einen Profilbereich, einen Labor-
bereich, einen Wahlbereich sowie einen Bereich für überfachliche Profilbildung. Die dort
zu absolvierenden Fächer sind anhand der gesamten Credits definiert.

Aus den o.g. Bereichen müssen folgende Credits erreicht werden:
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1.4 Luft- und Raumfahrttechnik
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15 15 21 15 9 15 30

Im Kernbereich müssen neben dem Pflichtmodul Mathematik zwei weitere Module ab-
solviert werden (siehe Anlage 1,2). Die wählbaren Module für den Profil, Labor- und
Wahlbereich finden sich in Anlage 1 und 2. Die Module für den Bereich der überfachlichen
Profilbildung sind aus einer Liste des Prüfungsausschusses zu wählen, sinnvoll sind z.B.
die kostenlosen Sprachkurse oder Angebote zur Weiterbildung von Softskill-Kompetenzen.

Das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO), die Anlage 1 - 3 und der
Stundenplan mit allen Vorlesungsangeboten finden sich in der rechten Seitenleiste auf
folgender Fakultätsseite:

http://www.tu-braunschweig.de/fmb/studium/master/maschinenbau

1.3 Kraftfahrzeugtechnik

Der Studiengang ist strukturiert in einen Kernbereich, einen Profilbereich, einen Labor-
bereich, einen Wahlbereich sowie einen Bereich für überfachliche Profilbildung. Die dort
zu absolvierenden Fächer sind anhand der gesamten Credits definiert.

Aus den o.g. Bereichen müssen in der Kraftfahrzeugtechnik folgende Credits erreicht wer-
den:

Kern-
bereich

Profil-
bereich

Labor-
bereich

Wahl-
bereich

Überfachl.
Profilbildung

Studien-
arbeit

Abschluss-
arbeit

15 15 21 15 9 15 30

Im Kernbereich müssen neben dem Pflichtmodul Mathematik zwei weitere Module ab-
solviert werden (siehe Anlage 1,2). Die wählbaren Module für den Profil, Labor- und
Wahlbereich finden sich in Anlage 1 und 2. Die Module für den Bereich der überfachlichen
Profilbildung sind aus einer Liste des Prüfungsausschusses zu wählen, sinnvoll sind z.B.
die kostenlosen Sprachkurse oder Angebote zur Weiterbildung von Softskill-Kompetenzen.

Das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO), die Anlage 1 - 3 und der
Stundenplan mit allen Vorlesungsangeboten finden sich in der rechten Seitenleiste auf
folgender Fakultätsseite:

http://www.tu-braunschweig.de/fmb/studium/master/kfz

1.4 Luft- und Raumfahrttechnik

Der Studiengang ist strukturiert in einen Kernbereich, einen Profilbereich, einen Laborbe-
reich, einen Wahlbereich sowie einen Bereich für überfachliche Profilbildung. Die dort zu
absolvierenden Fächer sind anhand der gesamten Credits definiert. Aus den o.g. Bereichen
müssen in der Luft- und Raumfahrttechnik folgende Credits erreicht werden:

1 Erstellung des Stundenplans
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Im Kernbereich müssen neben dem Pflichtmodul Mathematik zwei weitere Module ab-
solviert werden (siehe Anlage 1,2). Die wählbaren Module für den Profil, Labor- und
Wahlbereich finden sich in Anlage 1 und 2. Die Module für den Bereich der überfachlichen
Profilbildung sind aus einer Liste des Prüfungsausschusses zu wählen, sinnvoll sind z.B.
die kostenlosen Sprachkurse oder Angebote zur Weiterbildung von Softskill-Kompetenzen.
Das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO), die Anlage 1 - 3 und der
Stundenplan mit allen Vorlesungsangeboten finden sich in der rechten Seitenleiste auf
folgender Fakultätsseite:

http://www.tu-braunschweig.de/fmb/studium/master/lur

1.5 Messtechnik und Analytik

Der Studiengang Messtechnik und Analytik ist strukturiert in einen Basisteil (10 CP),
einen Wahlpflichtbereich Grundlagenteil (20 CP) und Wahlpflichtbereich Vertiefungsteil
(40 CP), einen Wahlbereich Überfachliche Profilbildung (5 CP) sowie Studienarbeit (15
CP) und Abschlussarbeit (30 CP). Der Basisteil beinhaltet die Module Präzisionsmess-
technik sowie Messdatenauswertung und Messunsicherheit. Die wählbaren Module für den
Wahlpflichtbereich Grundlagenteil sind in Anlage 1 und 2 einsehbar. Im Wahlbereich Ver-
tiefungsteil sind mindestens 20 CP aus der gewählten Vertiefungsrichtung zu wählen, bei
den restlichen CP muss aus jeder anderen Vertiefungsrichtung mindestens ein Fach belegt
werden.

Die Leistungen für den überfachlichen Profilbereich sind analog zu den anderen Studien-
gängen zu wählen.

Das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO), die Anlage 1 - 3 und der
Stundenplan mit allen Vorlesungsangeboten finden sich in der rechten Seitenleiste auf
folgender Fakultätsseite:

http://www.tu-braunschweig.de/fmb/studium/master/messtechnikanalytik

1.6 Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau

Im Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau ist jeweils eine Vertiefung im Maschinenbau
sowie zwei Vertiefungen in den Wirtschaftswissenschaften zu wählen.
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1.4 Luft- und Raumfahrttechnik
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Im Kernbereich müssen neben dem Pflichtmodul Mathematik zwei weitere Module ab-
solviert werden (siehe Anlage 1,2). Die wählbaren Module für den Profil, Labor- und
Wahlbereich finden sich in Anlage 1 und 2. Die Module für den Bereich der überfachlichen
Profilbildung sind aus einer Liste des Prüfungsausschusses zu wählen, sinnvoll sind z.B.
die kostenlosen Sprachkurse oder Angebote zur Weiterbildung von Softskill-Kompetenzen.

Das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO), die Anlage 1 - 3 und der
Stundenplan mit allen Vorlesungsangeboten finden sich in der rechten Seitenleiste auf
folgender Fakultätsseite:

http://www.tu-braunschweig.de/fmb/studium/master/maschinenbau

1.3 Kraftfahrzeugtechnik

Der Studiengang ist strukturiert in einen Kernbereich, einen Profilbereich, einen Labor-
bereich, einen Wahlbereich sowie einen Bereich für überfachliche Profilbildung. Die dort
zu absolvierenden Fächer sind anhand der gesamten Credits definiert.

Aus den o.g. Bereichen müssen in der Kraftfahrzeugtechnik folgende Credits erreicht wer-
den:
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Im Kernbereich müssen neben dem Pflichtmodul Mathematik zwei weitere Module ab-
solviert werden (siehe Anlage 1,2). Die wählbaren Module für den Profil, Labor- und
Wahlbereich finden sich in Anlage 1 und 2. Die Module für den Bereich der überfachlichen
Profilbildung sind aus einer Liste des Prüfungsausschusses zu wählen, sinnvoll sind z.B.
die kostenlosen Sprachkurse oder Angebote zur Weiterbildung von Softskill-Kompetenzen.

Das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO), die Anlage 1 - 3 und der
Stundenplan mit allen Vorlesungsangeboten finden sich in der rechten Seitenleiste auf
folgender Fakultätsseite:

http://www.tu-braunschweig.de/fmb/studium/master/kfz

1.4 Luft- und Raumfahrttechnik

Der Studiengang ist strukturiert in einen Kernbereich, einen Profilbereich, einen Laborbe-
reich, einen Wahlbereich sowie einen Bereich für überfachliche Profilbildung. Die dort zu
absolvierenden Fächer sind anhand der gesamten Credits definiert. Aus den o.g. Bereichen
müssen in der Luft- und Raumfahrttechnik folgende Credits erreicht werden:

1 Erstellung des Stundenplans
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Im Kernbereich müssen neben dem Pflichtmodul Mathematik zwei weitere Module ab-
solviert werden (siehe Anlage 1,2). Die wählbaren Module für den Profil, Labor- und
Wahlbereich finden sich in Anlage 1 und 2. Die Module für den Bereich der überfachlichen
Profilbildung sind aus einer Liste des Prüfungsausschusses zu wählen, sinnvoll sind z.B.
die kostenlosen Sprachkurse oder Angebote zur Weiterbildung von Softskill-Kompetenzen.
Das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO), die Anlage 1 - 3 und der
Stundenplan mit allen Vorlesungsangeboten finden sich in der rechten Seitenleiste auf
folgender Fakultätsseite:

http://www.tu-braunschweig.de/fmb/studium/master/lur

1.5 Messtechnik und Analytik

Der Studiengang Messtechnik und Analytik ist strukturiert in einen Basisteil (10 CP),
einen Wahlpflichtbereich Grundlagenteil (20 CP) und Wahlpflichtbereich Vertiefungsteil
(40 CP), einen Wahlbereich Überfachliche Profilbildung (5 CP) sowie Studienarbeit (15
CP) und Abschlussarbeit (30 CP). Der Basisteil beinhaltet die Module Präzisionsmess-
technik sowie Messdatenauswertung und Messunsicherheit. Die wählbaren Module für den
Wahlpflichtbereich Grundlagenteil sind in Anlage 1 und 2 einsehbar. Im Wahlbereich Ver-
tiefungsteil sind mindestens 20 CP aus der gewählten Vertiefungsrichtung zu wählen, bei
den restlichen CP muss aus jeder anderen Vertiefungsrichtung mindestens ein Fach belegt
werden.

Die Leistungen für den überfachlichen Profilbereich sind analog zu den anderen Studien-
gängen zu wählen.

Das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO), die Anlage 1 - 3 und der
Stundenplan mit allen Vorlesungsangeboten finden sich in der rechten Seitenleiste auf
folgender Fakultätsseite:

http://www.tu-braunschweig.de/fmb/studium/master/messtechnikanalytik

1.6 Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau

Im Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau ist jeweils eine Vertiefung im Maschinenbau
sowie zwei Vertiefungen in den Wirtschaftswissenschaften zu wählen.
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1.7 Bio- und Chemieingenieurwesen

• Allgemeiner Maschinenbau

• Energie- und Verfahrenstech-
nik

• Kraftfahrzeugtechnik

• Luft- und Raumfahrttechnik

• Materialwissenschaften

• Mechatronik

• Produktions- und Systemtech-
nik

• Controlling

• Decision Support

• Dienstleistungsmanagement

• Finanzwirtschaft

• Informationsmanagement

• Marketing

• Organisation und Führung

• Personal und Arbeit

• Produktion und Logistik

• Recht

• Volkswirtschaftslehre

Der Studiengang ist strukturiert in einen Wahlpflichtbereich Maschinenbau (25 CP), einen
Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften (10 CP), einen Wahlbereich Maschinenbau
(10 CP), wirtschaftswissenschaftliche Orientierung (5 CP), wirtschaftswissenschaftliche
Professionalisierung (8 CP) eine Bereich für überfachliche Profilbildung (7 CP), eine Stu-
dienarbeit (15 CP) und eine Abschlussarbeit (30 CP). Im Wahlpflichtbereich Maschinen-
bau sind die Module aus der Maschinenbauvertiefung und im Wahlpflichtbereich Wirt-
schaftswissenschaften aus der Wirtschaftswissenschaftenvertiefung gemäß Anlage 1 und 2
zu wählen. Die Module für den Wahlbereich Maschinenbau können aus Anlage 2 frei ge-
wählt werden. Im Bereich Wirtschaftswissenschaftliche Orientierung sind zwei wirtschafts-
wissenschaftliche Lehrveranstaltungen zu wählen, die nicht bereits zu den gewählten Ver-
tiefungen gehören. Der Bereich Wirtschaftswissenschaftliche Professionalisierung besteht
aus dem Modul Wissenschaftliches Arbeiten – Seminar sowie zwei wirtschaftswissenschaft-
lichen Vertiefungen und der Anfertigung zweier Seminararbeiten.

Die Wahl der Module für die überfachliche Profilbildung ist analog zu den vorigen Stu-
diengängen zu treffen.

Das Modulhandbuch, die Besondere Prüfungsordnung (BPO), die Anlage 1 - 3 und der
Stundenplan mit allen Vorlesungsangeboten finden sich in der rechten Seitenleiste auf
folgender Fakultätsseite:
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1.7 Bio- und Chemieingenieurwesen

Im Bio- und Chemieingenieurwesen können zwei Vertiefungen gewählt werden:

• Bioingenieurwesen

• Chemieingenieurwesen

1 Erstellung des Stundenplans
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reich, einen Wahlbereich sowie einen Bereich für überfachliche Profilbildung. Die dort zu
absolvierenden Fächer sind anhand der gesamten Creditpoints (CP) definiert. Aus den o.g.
Bereichen müssen im Bio- und Chemieingenieurwesen folgende Credits erreicht werden:

Kern-
bereich

Profil-
bereich

Labor-
bereich

Wahl-
bereich

Überfachl.
Profilbildung

Studien-
arbeit

Abschluss-
arbeit

15 30 6 15 9 15 30
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modul (30 CP). Die Module im Pflichtbereich sind gemäß Anlage 1 und 2 zu wählen.
Die zu absolvierenden Module im Bereich Fachkomplementäre Qualifikation hängt von
den eigenen Vorkenntnissen ab. Gemeinsam mit einem Lehrenden der Pharmazie und ei-
nem Lehrenden der Verfahrenstechnik werden die zu belegenden Module festgelegt und
in einem Studienplan festgehalten. In diesem Bereich müssen minimal 0 CP und maxi-
mal 31 CP belegt werden, die Differenz muss im Wahlpflichtbereich absolviert werden. Im
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2 Curricula

2.1 Curriculum Maschinenbau, Luft- und Raumfahrttechnik,
Kraftfahrzeugtechnik

2 Curricula

2.2 Curriculum Pharmaingenieurwesen
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2.3 Curriculum Messtechnik und Analytik
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3 Rund um die Universität - TU
Braunschweig

3.1 Uni Guide

Die Fakultät für Maschinenbau

In einer Fakultät sind alle Organisationen eines gemeinsamen Fachbereiches zusammen-
gefasst. Ihr gehört zur Fakultät 4, die dem großen Themenbereich des Maschinenbaus
gewidmet ist. Insgesamt gibt es an der TU Braunschweig 6 Fakultäten, das aber nur der
Vollständigkeit halber.

Für alle Angelegenheiten, die den Ablauf und die Organisation eures Studiums betreffen,
ist die Fakultät zuständig. Daher müsst ihr euch auch gleich zu Beginn des Studiums
einmal mit Foto und Lebenslauf bei der Fakultät anmelden. Dazu schaut bei deren Stand
auf der Infobörse am 20.10. oder in den folgenden Wochen direkt in der Fakultät vorbei.

Die Räumlichkeiten findet ihr im Altbau, am Eingang rechts, dann links den Gang entlang
und am Ende durch die Tür – oder einfach den hinteren Eingang an der Schleinitzstraße 20
benutzen, dann steht ihr gleich direkt davor! Vor der Eingangstür findet ihr viele schwarze
Bretter mit allerlei Wissenswertem, unter anderem auch euren Stundenplan und die Prü-
fungstermine. Zu den Öffnungszeiten herrscht eigentlich immer großer Andrang, deshalb
solltet ihr im Sekretariat frühzeitig erscheinen, etwas Zeit mitbringen und wissen, was ihr
wollt. Bei der Fakultät müsst ihr euch für Klausuren anmelden. Dabei könnt ihr die meis-
ten wichtigen Punkte inzwischen auch über das Internet (www.tu-braunschweig.de/fmb)
erledigen. Im Netz gibt es die Stundenpläne, die Prüfungsordnungen und fast alle weiteren
wichtigen Unterlagen. Man kann sich also oft den Besuch in der Fakultät sparen oder ihn
zumindest verkürzen, wenn man sich mit der Fakultäts-Homepage einmal genauer befasst
hat. Geht aber davon aus, dass ihr durchaus des Öfteren auch persönlich in die Fakultät
müsst.

Das Praktikantenamt (P-Amt)

Dieses befindet sich in der Fakultät für Maschinenbau. Hier werden eure Praktikumsbe-
richte gelesen und beurteilt. Dazu müsst ihr diese aber den Anforderungen entsprechend
erstellen und alles von eurem Praktikumsbetrieb abzeichnen lassen. Wartet nicht zu lange
damit, die Berichte fertig zu machen, denn die Arbeit wird nicht weniger und das Prakti-
kumsamt kritischer umso mehr Arbeit sie haben. Aber Achtung: Schreibfaule Studierende
müssen auch schon mal nachbessern oder bekommen nicht direkt alles anerkannt. Ihr soll-
tet euch also beim Schreiben an die Vorgaben halten. Damit das gelingt, solltet ihr bereits
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vor dem Schreiben einen Blick in die Praktikumsrichtlinien werfen, die ihr im Internet
findet (www.tu-braunschweig.de/fmb/studium/praktikum).

Das Studienservice-Center (SC)

Hier werden alle zentralen Beratungs-, Informations- und Serviceleistungen aus einer
Hand geboten. Die Anliegen der Studieninteressierten, Studierenden und TU-Interessierten
können so über kurze Wege bearbeitet werden. Fester Bestandteil und Eckpfeiler des
Studienservice-Centers sind folgende Einrichtungen:

• Immatrikulationsamt

• Zentrale Studienberatung

• International Office

• Career-Service

• Studentenwerk

• Sozialberatung

• Sag’s uns

• Sprachenzentrum

• students@work

Das Immatrikulationsamt (I-Amt)

Hier solltet ihr alle euch, mehr oder weniger persönlich, für das Studium an der TU Braun-
schweig angemeldet haben. Anmelden heißt an der Uni einschreiben oder als Fremdwort
immatrikulieren. Mit dem I-Amt habt ihr eigentlich nur zum Anfang jedes Semesters zu
tun, wenn ihr euch wieder einschreiben müsst (bzw. eigentlich immer 2 Monate vorher).
Das geschieht allerdings automatisch mit dem Entrichten des Semesterbeitrags. Den könnt
ihr entweder selbständig jedes Semester überweisen oder auch von der Uni abbuchen las-
sen, wie es euch lieber ist. Das I-Amt findet ihr in der Mühlenpfordtstr. 4/5 gegenüber
dem Parkplatz an der Mensa 1 oder einfacher direkt im SC. (www.tu-bs.de/iamt).

Das Grotrian

Das ehemalige Fabrikgebäude des Klavierherstellers Grotrian-Steinweg. Die offizielle Be-
zeichnung des Gebäudes ist Zimmerstraße 24C. Im Grotrian stehen sehr große Räume mit
guter Beleuchtung und großen Tischen zur Verfügung, ansonsten sind die Räume aller-
dings alles andere als modern. Hier werden auch eure technischen Zeichenübungen und die
kleinen Thermodynamikübungen stattfinden.
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Das Wichtigste am Grotrian ist allerdings, dass dort wir, die Fachschaft Maschinenbau,
ihren Sitz hat (hinterer Eingang (Ost) im Südflügel, 1. Stock). Dieser sollte eure erste
Anlaufstelle in der nächsten Woche sein. Zugang zum Hof, von dem ihr dann zu den beiden
Treppenhäusern des Grotrians kommt, gibt es von der Zimmerstraße, vom Bültenweg her
oder durch den Chemie-Bereich direkt vom Hagenring.

Fachschaft Maschinenbau

Das werdet hoffentlich bald ihr sein. Studierende aller Studiengänge der Fakultät Maschi-
nenbau bilden die Fachschaft Maschinenbau. Als solche organisiert sie eine ganze Reihe
an Aktionen von Studierenden für Studierende z.B. die Orientierungseinheit für euch neue
Erstsemester. Außerdem entsendet die Fachschaft auch Mitglieder in die Gremien der Uni-
versität, in denen wichtige Entscheidungen getroffen werden, z.B. Prüfungsausschuss oder
Studienkommission. Die Fachschaft sollte daher eure erste Anlaufstelle bei allen Fragen
an dieser Uni sein.

Die Klappe

Im Grotrian, Osteingang Südflügel, 1. Stock. Hier gibt es alte Klausuren, Gedächtnispro-
tokolle und andere Materialien von Fächern der Fakultät Maschinenbau und zu euren
Studiengängen passenden Fächern anderer Fakultäten zum Kopieren bzw. Herunterladen
– für Klausurvorbereitung geradezu ideal, allerdings sollte man sich nicht zu spät um das
Kopieren kümmern, denn kurz vor knapp ist es natürlich meist sehr voll. Es gibt dort
auch die Skripte der meisten Wirtschaftsfächer. Um die Klappe auf dem neusten Stand
zu halten, wird immer Unterstützung benötigt. Weitere Infos auch unter: www.tu-bs.de/
fsmb/service/klappe.

Das Sportzentrum

An der Franz-Liszt-Straße, direkt auf dem Weg zur Mensa Beethovenstraße, befindet sich
das Sportzentrum. Dieses bietet jedes Semester ein vielfältiges Sportprogramm für Stu-
dierende und Mitarbeitende der TU an. Bevor wir jetzt ewig das gesamte Programm von
Aerobic bis Zumba vorstellen, werft ihr lieber selbst mal einen Blick in das Büchlein, in
dem alle Kurse aufgelistet und erklärt sind. Da ist bestimmt etwas für euch dabei. Außer-
dem veranstaltet das Sportzentrum ein großes Sommerfest, das sich auch für die weniger
Sportbegeisterten lohnt. Alle Infos findet ihr natürlich auch im Internet auf der Seite des
Sportzentrums. http://www.unisport.tu-bs.de/

IT der TU Braunschweig und Gauß-IT-Zentrum

Das ist der Name für die Serviceeinrichtung an der TU, die euch in allen Aspekten der
Computertechnik zur Seite steht. Mit der Immatrikulation habt ihr eine Zugangsnummer
für das Uninetzwerk und damit auch eine TU-BS Mailadresse erhalten. Meist lautet sie
Anfangsbuchstabe vom Vornamen Punkt Nachname @tu-bs.de (Bsp.: M.Mustermann@tu-
bs.de). Die Zugangsnummer braucht ihr um euch an den Unirechnern anzumelden und die
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Geräte nutzen zu können, außerdem auch fürs Stud.IP. Daher solltet ihr auch diese Num-
mer auswendig können und das Passwort direkt in etwas Merkbares ändern. Das kannst
du einfach an den zahlreichen Unirechnern machen. Den größten Teil davon findet ihr
im Gebäude des IT-Zentrum, Hans-Sommer-Str. 65, neben dem E-Techniker- Hochhaus.
Wenn ihr Probleme oder Fragen habt, kann man sich direkt dort an die Beratung wenden
(neben Raum 015).

Es gibt viele unterschiedliche Betriebssysteme auf den Rechnern. Probiert am besten mal
aus, welches euch am besten gefällt. Weitere Rechner und Drucker sind im Altgebäude
direkt im Raum rechts neben dem Eingang und oben in der zweiten Etage direkt in der
Ecke Seite Schleinitzstraße.

Wie es sich für ein IT-Zentrum gehört, könnt ihr eigentlich alle Angebote per Rechner
erreichen. (http://www.tu-braunschweig.de/it) Dort findet ihr auch mit etwas Suchen
Anleitungen zu den meisten Angeboten. Hier eine kleine Auswahl was euch das IT-Zentrum
bietet:

• Benutzer Daten Dienst: Dieses ist die zentrale Schnittstelle zur Verwaltung eures
Zugangs und eurer Mailadresse. Finden könnt ihr diese Menü auf der Internetseite
unter Service und dann Benutzerverwaltung. Hier könnt ihr neben vielem anderen
euer Passwort ändern, die Netzwerkkarte eures Laptop anmelden oder eine Weiter-
leitung für die Mails eurer TU-Adresse auf eure eigene Mail-Adresse einstellen.

• Drucker: Sie sind echt prima – alles Laserdrucker und auch große Plotter, mit denen
man auf hochwertigem Papier bunt oder einfarbig drucken kann. Alle Studierenden
haben zu Beginn des Semesters auf dem persönlichen Druckerkonto ein Guthaben
von 15 € aus Studienqualitätssmitteln. Wenn ihr dieses Geld nicht nutzt, verfällt
es zum Ende des Semesters (bzw. es geht zurück in den Topf und wird für andere
die Lehre verbessernde Projekte genutzt). Nachladen könnt ihr dieses Konto bei
der Beratung oder am Ladeterminal im IT-Zentrum. Wenn ihr zu faul seid oder
zurzeit nicht in die Uni könnt, ist es auch möglich von zu Hause zu drucken und den
Druckauftrag am nächsten Tag abholen. Eine Anleitung findet ihr auf den Seiten
des GITZ: https://www.tu-braunschweig.de/it/downloads/anleitungen

• Scanner: Auf den Scannern könnt ihr hochwertig einscannen. Die Dateien könnt ihr
anschließend auf CD brennen oder auf einem USB-Stick speichern. Jeder von euch
besitzt allerdings auch einen persönlichen Datenbereich, in dem er Dinge ablegen
kann.

• Digitalkameras: Die IT-Beratung verleiht an die Studierende ziemlich coole Digi-
cams – zwar nur für einen Tag, aber meistens reicht das ja auch schon.

• Software: Ja, die gibt es. Ihr könnt z.B. aktuelle Windows oder Linux – Distributio-
nen von der Uni kostenfrei erhalten. Die Software kann direkt aus dem Netz geladen
werden oder euch gegen kleine Unkosten auch auf CD oder DVD gebrannt werden.
Da lohnt es sich mal rein zu schauen.

• W-LAN: Das wahrscheinlich Wichtigste für die meisten von euch. Mit Hilfe ei-
ner Software könnt ihr euch mit eurem eigenen Laptop in das W-LAN-Netz der
TU einloggen und fast überall surfen. Die Software und eine genau Beschreibung fn-
det ihr auf der Homepage des IT-Zentrums (http://www.tu-braunschweig.de/it/
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oder durch den Chemie-Bereich direkt vom Hagenring.

Fachschaft Maschinenbau

Das werdet hoffentlich bald ihr sein. Studierende aller Studiengänge der Fakultät Maschi-
nenbau bilden die Fachschaft Maschinenbau. Als solche organisiert sie eine ganze Reihe
an Aktionen von Studierenden für Studierende z.B. die Orientierungseinheit für euch neue
Erstsemester. Außerdem entsendet die Fachschaft auch Mitglieder in die Gremien der Uni-
versität, in denen wichtige Entscheidungen getroffen werden, z.B. Prüfungsausschuss oder
Studienkommission. Die Fachschaft sollte daher eure erste Anlaufstelle bei allen Fragen
an dieser Uni sein.

Die Klappe

Im Grotrian, Osteingang Südflügel, 1. Stock. Hier gibt es alte Klausuren, Gedächtnispro-
tokolle und andere Materialien von Fächern der Fakultät Maschinenbau und zu euren
Studiengängen passenden Fächern anderer Fakultäten zum Kopieren bzw. Herunterladen
– für Klausurvorbereitung geradezu ideal, allerdings sollte man sich nicht zu spät um das
Kopieren kümmern, denn kurz vor knapp ist es natürlich meist sehr voll. Es gibt dort
auch die Skripte der meisten Wirtschaftsfächer. Um die Klappe auf dem neusten Stand
zu halten, wird immer Unterstützung benötigt. Weitere Infos auch unter: www.tu-bs.de/
fsmb/service/klappe.

Das Sportzentrum

An der Franz-Liszt-Straße, direkt auf dem Weg zur Mensa Beethovenstraße, befindet sich
das Sportzentrum. Dieses bietet jedes Semester ein vielfältiges Sportprogramm für Stu-
dierende und Mitarbeitende der TU an. Bevor wir jetzt ewig das gesamte Programm von
Aerobic bis Zumba vorstellen, werft ihr lieber selbst mal einen Blick in das Büchlein, in
dem alle Kurse aufgelistet und erklärt sind. Da ist bestimmt etwas für euch dabei. Außer-
dem veranstaltet das Sportzentrum ein großes Sommerfest, das sich auch für die weniger
Sportbegeisterten lohnt. Alle Infos findet ihr natürlich auch im Internet auf der Seite des
Sportzentrums. http://www.unisport.tu-bs.de/

IT der TU Braunschweig und Gauß-IT-Zentrum

Das ist der Name für die Serviceeinrichtung an der TU, die euch in allen Aspekten der
Computertechnik zur Seite steht. Mit der Immatrikulation habt ihr eine Zugangsnummer
für das Uninetzwerk und damit auch eine TU-BS Mailadresse erhalten. Meist lautet sie
Anfangsbuchstabe vom Vornamen Punkt Nachname @tu-bs.de (Bsp.: M.Mustermann@tu-
bs.de). Die Zugangsnummer braucht ihr um euch an den Unirechnern anzumelden und die
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Geräte nutzen zu können, außerdem auch fürs Stud.IP. Daher solltet ihr auch diese Num-
mer auswendig können und das Passwort direkt in etwas Merkbares ändern. Das kannst
du einfach an den zahlreichen Unirechnern machen. Den größten Teil davon findet ihr
im Gebäude des IT-Zentrum, Hans-Sommer-Str. 65, neben dem E-Techniker- Hochhaus.
Wenn ihr Probleme oder Fragen habt, kann man sich direkt dort an die Beratung wenden
(neben Raum 015).

Es gibt viele unterschiedliche Betriebssysteme auf den Rechnern. Probiert am besten mal
aus, welches euch am besten gefällt. Weitere Rechner und Drucker sind im Altgebäude
direkt im Raum rechts neben dem Eingang und oben in der zweiten Etage direkt in der
Ecke Seite Schleinitzstraße.

Wie es sich für ein IT-Zentrum gehört, könnt ihr eigentlich alle Angebote per Rechner
erreichen. (http://www.tu-braunschweig.de/it) Dort findet ihr auch mit etwas Suchen
Anleitungen zu den meisten Angeboten. Hier eine kleine Auswahl was euch das IT-Zentrum
bietet:

• Benutzer Daten Dienst: Dieses ist die zentrale Schnittstelle zur Verwaltung eures
Zugangs und eurer Mailadresse. Finden könnt ihr diese Menü auf der Internetseite
unter Service und dann Benutzerverwaltung. Hier könnt ihr neben vielem anderen
euer Passwort ändern, die Netzwerkkarte eures Laptop anmelden oder eine Weiter-
leitung für die Mails eurer TU-Adresse auf eure eigene Mail-Adresse einstellen.

• Drucker: Sie sind echt prima – alles Laserdrucker und auch große Plotter, mit denen
man auf hochwertigem Papier bunt oder einfarbig drucken kann. Alle Studierenden
haben zu Beginn des Semesters auf dem persönlichen Druckerkonto ein Guthaben
von 15 € aus Studienqualitätssmitteln. Wenn ihr dieses Geld nicht nutzt, verfällt
es zum Ende des Semesters (bzw. es geht zurück in den Topf und wird für andere
die Lehre verbessernde Projekte genutzt). Nachladen könnt ihr dieses Konto bei
der Beratung oder am Ladeterminal im IT-Zentrum. Wenn ihr zu faul seid oder
zurzeit nicht in die Uni könnt, ist es auch möglich von zu Hause zu drucken und den
Druckauftrag am nächsten Tag abholen. Eine Anleitung findet ihr auf den Seiten
des GITZ: https://www.tu-braunschweig.de/it/downloads/anleitungen

• Scanner: Auf den Scannern könnt ihr hochwertig einscannen. Die Dateien könnt ihr
anschließend auf CD brennen oder auf einem USB-Stick speichern. Jeder von euch
besitzt allerdings auch einen persönlichen Datenbereich, in dem er Dinge ablegen
kann.

• Digitalkameras: Die IT-Beratung verleiht an die Studierende ziemlich coole Digi-
cams – zwar nur für einen Tag, aber meistens reicht das ja auch schon.

• Software: Ja, die gibt es. Ihr könnt z.B. aktuelle Windows oder Linux – Distributio-
nen von der Uni kostenfrei erhalten. Die Software kann direkt aus dem Netz geladen
werden oder euch gegen kleine Unkosten auch auf CD oder DVD gebrannt werden.
Da lohnt es sich mal rein zu schauen.

• W-LAN: Das wahrscheinlich Wichtigste für die meisten von euch. Mit Hilfe ei-
ner Software könnt ihr euch mit eurem eigenen Laptop in das W-LAN-Netz der
TU einloggen und fast überall surfen. Die Software und eine genau Beschreibung fn-
det ihr auf der Homepage des IT-Zentrums (http://www.tu-braunschweig.de/it/
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services/netz/funklan). Doch achtet darauf, dass das W-LAN zum Zwecke der
Forschung und Lehre eingerichtet worden ist, d.h. man sollte eigentlich keine priva-
ten Sicherungskopien von anderen Usern downloaden. Es gibt noch keine maximale
Traffic-Begrenzung, aus dem Grunde, weil bisher das Angebot der Uni nicht miss-
braucht wurde, also haltet auch ihr euch bitte daran, sonst werden wir ganz schnell
eingeschränkt. Wer nahe der Uni wohnt, kann mit etwas Glück auch in seiner Butze
W-LAN empfangen. Wo der Empfang möglich ist, verrät eine Karte, allerdings hängt
das auch von der Bebauung ab.

• WebMail: https://groupware.tu-braunschweig.de/ Für eure Mail-Adresse habt
ihr einen entsprechenden Webmail Zugang mit dem ihr von überall eure Mails ab-
rufen könnt. Am besten ist es, wenn ihr beim Zugang auf Pronto klickt, so habt
ihr einen schnellere Version eures Email Kontos. Ihr könnt natürlich auch eine Mail-
software zum Bearbeiten eurer Post benutzen. Wie ihr diese einrichten müsst findet
ihr auf der Gauß IT Homepage erklärt. : https://www.tu-braunschweig.de/it/
downloads/anleitungen Seit neuestem gibt es auch einen uniweiten Emailverteiler,
in dem von Zeit zu Zeit wichtige Benachrichtigungen von der Uni und der Studie-
rendenschaft drüber gehen - garantiert spamfrei. Falls ihr die TU-Adresse nicht als
eure primären Maikontakt während eures Studiums verwenden wollt (was aber zu
empfehlen ist), richtet euch in jedem Fall eine Weiterleitung auf eure stattdessen
genutzte Adresse ein, damit ihr wenigstens die Informationen mitbekommt.

• QIS-Portal: vorlesungen.tu-bs.de Mit dem QIS-Portal könnt ihr alle eure Prü-
fungen online anmelden und euch somit den Gang zur Fakultät sparen. Dort habt
ihr dann auch immer einen Überblick über euren Studienverlauf und über eure an-
gemeldeten oder durchgefallenen Prüfungen. Vor der Prüfungsanmeldung könnt ihr
hier die Belegung der Räume einsehen, wie zum Beispiel der Grotrian-Räume, wenn
ihr lernen wollt. Falls ihr euch für ein Praktikum oder was anderes bewerben wollt,
könnt ihr euch hier einen Notenspiegel erstellen lassen und ihn als PDF Datei herun-
terladen. Außerdem ist es über dieses Portal möglich, sich Studienbescheinigungen
z.B. für die Krankenkasse herunterzuladen.

• StudIP: https://studip.tu-braunschweig.de/ Stud.IP ist für euch das wich-
tigste Portal in eurer Studienzeit. Dort könnt ihr euch in jede eurer Veranstaltungen
eintragen und so über Neuigkeiten informiert werden. Auch laden hier die Übungs-
leiter die Übungsunterlagen und (wenn ihr Glück habt) Altklausuren hoch. Manche
Professoren stellen auch ihre Skripte oder Folien zur Vorlesung online. Im Weiteren
gibt es auf der Homepage eine Rubrik „Schwarzes Brett“, auf der sehr viele Angebote
und Nachfragen von Kommilitonen gestellt werden. So könnt ihr Mitfahrgelegenhei-
ten, Wohnungen oder gebrauchte Bücher finden.

• VPN https://www.tu-braunschweig.de/it/downloads/anleitungen Damit ihr
die IT-Dienste auch außerhalb der TU nutzen könnt, stellt das Gauß-IT-Zentrum
eine VPN-Verbindung zur Verfügung. Mit der VPN-Verbindung stellt ihr euch von
außen als Studierender der TU Braunschweig dar und könnt Lizenzen für wissen-
schaftliche Software, den Portal-Dienst für die Unibibliothek benutzen oder beim
Springer-Verlag kostenlos Bücher herunterladen. Zudem ist die Verbindung auch
wichtig, wenn ihr von zu Hause drucken wollt. Außerdem sind einige Bereiche und
Unterseiten der Uni und Institute nur im eingeloggten Zustand erreichbar, auch
hierfür nutzt ihr von außerhalb der Uni VPN.
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TUcard

Der neue elektronische Studierendenausweis TUcard ersetzt das Leporello, das bislang den
Studentenausweis, die Immatrikulationsbescheinigung, Wahlabschnitte und vieles mehr
enthielt. Darüber hinaus könnt ihr eure TUcard als Bibliotheksausweis und Mensakarte
nutzen. Damit die Karte gültig ist, muss sie zu Beginn und zu jedem neuen Semester
validiert werden. Das bedeutet, dass der Thermostreifen auf der Karte in einem Validie-
rungsdrucker mit den aktuellen Daten beschrieben wird. Standorte der Validierungsdrucker
sind:

• Haus der Wissenschaft - EG (bis zur Fertigstellung des Forumsgebäudes, danach
dort - EG)

• Mensa 1 Katharinenstraße - UG

• Mensa 2 Beethovenstraße – EG

• GITZ – Hans Sommer Straße EG

• Campus Nord, Großes Hörsaalgebäude (BI 84)

Das Börsenguthaben der Karte, beispielsweise zum Bezahlen in der Mensa, kann an Bör-
senaufwertern aufgeladen werden. Diese sind in den Mensen 1 und 2 sowie im GITZ zu
finden. Zum Drucken kann Guthaben der Karte auf ein Druckkonto umgebucht werden.
Dies geschieht an den Druckkontenumbuchern, ebenfalls im GITZ und auch am PC-Pool
Altgebäude.

Die TUcard und ergänzende Online-Services im QIS-Portal ersetzen das bisherige Leporello
und den UB-Benutzungsausweis. Die Online-Services könnt ihr über jeden Browser unter
der Website: vorlesungen.tu-bs.de. Immatrikulationsbescheinigungen (allgemeine sowie
Bescheinigungen für BAföG und Krankenkasse) sowie das vorläufige Semesterticket (nur
in Verbindung mit Studierendenausweis) sind da also zu finden.

Die Identifikation zu Hochschul- und Studierendenwahlen erfolgt ab dem Wintersemester
2015/2016 mittels der TUcard. An den jeweiligen Wahlurnen wird die Karte ausgelesen
und ihr werdet als Wähler registriert. Anschließend erhaltet ihr wie gewohnt Ihre Stimm-
zettel, um von eurem Wahlrecht gebrauch zu machen. Die Briefwahl wird wie gehabt bei
der Abteilung 11 beantragt. Das notwendige Formular erhaltet ihr aus dem Bereich der
Onlineservices.

International Office

Diese ist die einzige Einrichtung an der TU, für die ein englischer Name passend ist.
Das Office kümmert sich sowohl um die Studierenden, die von anderen Unis an die TU
Braunschweig kommen, als auch um die Studierenden, die von Braunschweig in alle Welt
aufbrechen. Diejenigen unter euch, die beabsichtigen, zu einem späteren Zeitpunkt im
Ausland zu studieren, Praktikum zu machen oder gar die Abschlussarbeit zu schreiben,
können sich ihr bei regelmäßig angebotenen Veranstaltungen über alle Möglichkeiten infor-
mieren. Alle Infos und Termine findet ihr natürlich im Netz unter www.tu-braunschweig.
de/international.
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Die Universitätsbibliothek (UB)

Die UB ist das hässliche Gebäude auf dem Forumsplatz, auf das der nackte Mann (Dionysos-
Statue) mit der rechten Hand zeigt. Über 1 Mio. Bände warten darauf, von euch entdeckt
zu werden. Manchmal dauert das Entdecken etwas länger, weil der Computer mit der
Datenbank immer genau an der anderen Ecke steht und z.B. alte Zeitschriften in dicke,
braune Bücher gebunden werden. Forscht ein bisschen herum, was es alles gibt; nicht alles
erschließt sich auf den ersten Blick. Ihr könnt auch am Anfang des Semesters an kosten-
losen Führungen teilnehmen.Zum Ausleihen von Medien benötigt ihr eure TUcard. Wollt
ihr eure Bücher verlängern, dann geht dies über das Internet bzw. über die PCs in der
UB. (www.biblio.tu- bs.de) Im hinteren Teil des Erdgeschosses ist die große Lehrbuch-
sammlung. Dort solltet ihr zuerst mal rein schauen, wenn ihr nach den Büchern für die
Vorlesungen sucht. Daneben bietet die UB viele Arbeitsplätze zum Lernen und ist daher
meist sehr voll, wenn die Klausuren anstehen. Inzwischen dürft ihr sogar eure Taschen mit
rein nehmen, wenn ihr wollt, könnt ihr eure Sachen aber auch in den Schließfächern am
Eingang einschließen. Die Schlüssel dafür gibt’s an der Freihandverbuchung im EG.

Sprachenzentrum

Das Sprachzentrum befindet sich im Altgebäude Pockelsstraße 4. Dieses bietet eine große
Menge an Kursen in zahlreichen Sprachen und für alle Leistungsstufen. Anmelden könnt
ihr euch für die Kurse online, doch bevor das geht, müsst Ihr euch erst mal in der Me-
diothek des Sprachzentrums registrieren lassen. Diese befindet sich im zweiten Stock des
Altgebäudes. Hier wird dann ein Foto von euch gemacht und eure Daten aufgenommen.
Wartet nicht zu lange mit dem Anmelden, denn für einige Sprachen muss man, bevor
man sich für einen Kurs einschreiben kann, einen Einstufungstest machen. So wird ermit-
telt, wie gut eure Sprachfähigkeiten sind und welche Kurse für euch geeignet sind. Diese
Tests werden aber nur zum Anfang eines jeden Semesters angeboten. Teilweise sind die
Sprachkurse sehr beliebt, man muss fix mit dem Anmelden sein.

Für Ingenieursstudierende gibt es auch spezielle technische Sprachkurse, damit ihr auch
fachsprachliches Englisch lernt. (www.sz.tu-bs.de/)

Studentenwerk

Das Studentenwerk ist eine Einrichtung des öffentlichen Rechts. Das bedeutet, es handelt
sich um keine Einrichtung der Hochschule, obwohl es sich um viele Aspekte eines Lebens
als Studi kümmert. Das Studentenwerk betreibt die Mensen und Cafeterien, in denen ihr
als Studierende verbilligtes Essen bekommt. Auch die Wohnheime, die Studierenden in
Braunschweig ein Dach über dem Kopf bieten, werden von dieser Einrichtung für euch
betrieben. Aber auch um die kleinen noch nicht Studierenden wird sich gekümmert. Die
Kinderbetreuung gibt den jungen Eltern unter euch etwas Zeit, sich mal nur auf ihr Studi-
um zu konzentrieren. Auch in vielen anderen Lebenssituationen sollen euch die Beratung
und der Service des Studentenwerkes in eurem Studium unterstützen. Das Servicebüro
des Studentenwerks ist neulich umgezogen. Finden könnt ihr das Team des Studentenwerk
in der Wilhelmstraße 1. Hier befindet sich ebenfalls die Förderungsabteilung des Studen-
tenwerks, welche euch wahrscheinlich schon unter dem Namen BaföG-Amt bekannt ist.
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Hier stellt ihr eure Förderanträge und denkt dran, dieses möglichst schnell zu tun, da die
Bearbeitung teilweise sehr lange dauert. Die entsprechenden Anträge bekommt ihr dort
oder im Netz unter www.bafÃűg.de. Stellt auf jeden Fall einen Antrag, auch wenn ihr evtl.
glaubt, das lohnt nicht. Oftmals gibt es doch zumindest ein wenig finanzielle Unterstüt-
zung, die Hälfte als Zuschuss, die andere Hälfte als zinsloses Darlehen (wers nicht braucht,
packt die unters Kopfkissen). Selbst mit einem Ablehnungsbescheid könnt ihr dann (aber
nur dann)ggf. Wohngeld von der Familienkasse bekommen. Weitere Informationen gibt es
natürlich auch im Internet für euch unter www.stw-on.de.

Sozialberatung

Marta Gabriel-Kawulok steht euch Montag (10:00 - 12:30 Uhr), Dienstag (10:00-12:30 Uhr)
und Donnerstag (10:00-12:30 Uhr und 14:00-17:00 Uhr) im SC zur Seite in allen Aspek-
ten des Studiums (BAföG, ALG I, Wohngeld, Sozialhilfe, ALG II, Unterhalt, Kindergeld,
Mutterschaftsgeld, Elterngeld, Unterhaltsvorschuss, Kinderzuschlag, Notfonds, Dalehnen,
Jobben allgemein, Stipendien allgemein, Studien- und Studiengebühren, Kredite und Ver-
günstigungen als Studi) zu Fragen von Studierenden mit Behinderung, mit chronischer
Krankheit, mit Kindern und weitgehenden Informationen zu Leben, Gesundheit und Fa-
milie.

Darüber hinaus gibt es das Sozialreferat des AStA, welches die gleichen Themen aus
leicht anderer Perspektive behandelt. Beide Anlaufstationen ergänzen sich gegenseitig und
arbeiten eng zusammen. Je nach konkreter Fragestellung ist mal die eine und mal die
andere kompetenter. Für beide gilt: Die Beratungen sind anonym und vertraulich. Mehr
Infos unter: www.stw-on.de/braunschweig/beratung/sozialberatung und www.asta.
tu-braunschweig.de/service/sozialberatung.

Die Mensen

Die TU hat zwei Mensen und mehrere Cafeterien die eure ausreichende Versorgung mit
Kaffee und Kohlenhydraten sichern sollen. Die Mensa Katharinenstraße (Mensa 1) ist
grade umgestaltet worden. Für alle von euch, die nicht unbedingt selber kochen wollen,
sollte diese zum Mittelpunkt des Uni-Lebens werden. Hier werden für euch nicht nur
mittags, sondern auch abends und am Samstag warme Gerichte, Salate und natürlich
auch Nachtisch bereitgehalten. Ab 7 Uhr morgens gibt es im 360° Frühstücksangebote,
ab 11:30h Live-Cooking mit Pizza, Pasta und Wok zu etwas höheren Preisen als bei den
weiteren Angeboten Classic 1 und 2 sowie im Gemüsegarten.

Die Mensa Beethovenstraße (jetzt Mensa 2) ist ein futuristisches Gebäude am Rand des
TU-Ostbereichs, weit weg von euren Vorlesungsorten. Sie hat nur wochentags geöffnet
und bietet auch keine Abendmensa. Für euch sollte diese Mensa und die kleine Cafeteria
dort erst interessant sein, wenn Ihr öfter mal im Ostbereich tätig seid, oder wenn euch
das Essen in der Mensa Katharinenstraße nicht schmeckt. Erwartet aber auch dort keinen
komplett anderen Speiseplan.

Bei der Suche nach einem Snack oder wenn in den Mensen nichts Essbares angeboten
wird, sollten die 9bar in der Katharinenstraße, die Cafeteria im Audimax oder der Mensa
II euch weiter helfen können. Im Audimax bietet sich euch eine hervorragende Auswahl



19

3.1 Uni Guide

Die Universitätsbibliothek (UB)

Die UB ist das hässliche Gebäude auf dem Forumsplatz, auf das der nackte Mann (Dionysos-
Statue) mit der rechten Hand zeigt. Über 1 Mio. Bände warten darauf, von euch entdeckt
zu werden. Manchmal dauert das Entdecken etwas länger, weil der Computer mit der
Datenbank immer genau an der anderen Ecke steht und z.B. alte Zeitschriften in dicke,
braune Bücher gebunden werden. Forscht ein bisschen herum, was es alles gibt; nicht alles
erschließt sich auf den ersten Blick. Ihr könnt auch am Anfang des Semesters an kosten-
losen Führungen teilnehmen.Zum Ausleihen von Medien benötigt ihr eure TUcard. Wollt
ihr eure Bücher verlängern, dann geht dies über das Internet bzw. über die PCs in der
UB. (www.biblio.tu- bs.de) Im hinteren Teil des Erdgeschosses ist die große Lehrbuch-
sammlung. Dort solltet ihr zuerst mal rein schauen, wenn ihr nach den Büchern für die
Vorlesungen sucht. Daneben bietet die UB viele Arbeitsplätze zum Lernen und ist daher
meist sehr voll, wenn die Klausuren anstehen. Inzwischen dürft ihr sogar eure Taschen mit
rein nehmen, wenn ihr wollt, könnt ihr eure Sachen aber auch in den Schließfächern am
Eingang einschließen. Die Schlüssel dafür gibt’s an der Freihandverbuchung im EG.

Sprachenzentrum

Das Sprachzentrum befindet sich im Altgebäude Pockelsstraße 4. Dieses bietet eine große
Menge an Kursen in zahlreichen Sprachen und für alle Leistungsstufen. Anmelden könnt
ihr euch für die Kurse online, doch bevor das geht, müsst Ihr euch erst mal in der Me-
diothek des Sprachzentrums registrieren lassen. Diese befindet sich im zweiten Stock des
Altgebäudes. Hier wird dann ein Foto von euch gemacht und eure Daten aufgenommen.
Wartet nicht zu lange mit dem Anmelden, denn für einige Sprachen muss man, bevor
man sich für einen Kurs einschreiben kann, einen Einstufungstest machen. So wird ermit-
telt, wie gut eure Sprachfähigkeiten sind und welche Kurse für euch geeignet sind. Diese
Tests werden aber nur zum Anfang eines jeden Semesters angeboten. Teilweise sind die
Sprachkurse sehr beliebt, man muss fix mit dem Anmelden sein.

Für Ingenieursstudierende gibt es auch spezielle technische Sprachkurse, damit ihr auch
fachsprachliches Englisch lernt. (www.sz.tu-bs.de/)

Studentenwerk

Das Studentenwerk ist eine Einrichtung des öffentlichen Rechts. Das bedeutet, es handelt
sich um keine Einrichtung der Hochschule, obwohl es sich um viele Aspekte eines Lebens
als Studi kümmert. Das Studentenwerk betreibt die Mensen und Cafeterien, in denen ihr
als Studierende verbilligtes Essen bekommt. Auch die Wohnheime, die Studierenden in
Braunschweig ein Dach über dem Kopf bieten, werden von dieser Einrichtung für euch
betrieben. Aber auch um die kleinen noch nicht Studierenden wird sich gekümmert. Die
Kinderbetreuung gibt den jungen Eltern unter euch etwas Zeit, sich mal nur auf ihr Studi-
um zu konzentrieren. Auch in vielen anderen Lebenssituationen sollen euch die Beratung
und der Service des Studentenwerkes in eurem Studium unterstützen. Das Servicebüro
des Studentenwerks ist neulich umgezogen. Finden könnt ihr das Team des Studentenwerk
in der Wilhelmstraße 1. Hier befindet sich ebenfalls die Förderungsabteilung des Studen-
tenwerks, welche euch wahrscheinlich schon unter dem Namen BaföG-Amt bekannt ist.
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20

3.1 Uni Guide

an belegten Brötchen zu fairen Preisen. Besonders die Schnitzelbrötchen haben schon
so manchen über den Tag gerettet. Aufladen könnt ihr eure Mensakarte per Bargeld an
den verschiedenen Automaten in allen Einrichtungen oder per EC-Karte am Automat im
Sitzbereich der Mensa I oder in der Sparkassenfiliale neben dem I-Amt. Den aktuellen
Speiseplan findet ihr auf den Aushängen in allen Mensen oder natürlich im Netz unter
www.stw-on.de/braunschweig/essen/menus. Es gibt auch Apps für Android und iOS.
Schaut dazu mal in den jeweiligen AppStores rum.

Außerdem gibt es Angebote am Campus Nord sowie die neu eröffnete Mensa Bistro4u am
Campus Forschungsflughafen, was besonders für die LRTler und Kfz-Techniker interessant
sein könnte.

3 Rund um die Universität - TU Braunschweig

3.2 Wie man sich an der TU zurecht findet

Zugegeben, an unserer Universität den ein oder anderen Raum abseits des Audimax zu fin-
den, ist nicht einfach. Denn hier gibt es eine Vielzahl von Hörsälen und Seminar- /Übungs-
räumen, die über alle Universitätsgebäude verteilt sind. Im Prinzip ist es ganz einfach, die
anfangs verwirrend wirkenden Raumbezeichnungen zu verstehen. Und zwar setzten sich
diese folgendermaßen zusammen:

Aus der abgekürzten Adresse (Straßenname und Hausnummer) und einer laufenden Num-
mer.
Beispiel: Wo ist "PK 14.3"? PK = Pockelsstraße, 14 = Hausnummer, 3 = laufende Num-
mer im Gebäude
Wir haben euch einige wichtige Bezeichnungen hier zusammengestellt. Den Rest findet ihr
hier: www.tu-braunschweig.de/wirueberuns/fakten/puv/hoersaele.

AM - Auditorium Maximum, Pockelsstr. 15
BW 74. - Bültenweg (über den Ring Richtung Norden)
Campus Nord, BI - Bienroder Weg 80 (Sporthalle Bienroder Weg für Klausuren)
FL - Franz-List-Straße (Sportzentrum, einige Institute, Richtung Mensa 2)
HB 35.1 - Hermann-Blenk-Straße 35 (Flughafen)
HS - Hans-Sommer-Str. (E-Tower und Gauß IT Zentrum)
LK - Langer Kamp (Ostcampus, viele Maschinenbauinstitute)
MS - Mendelsohnstraße
PK 2.1 und PK 2.2 - Pockelsstr. 2, Trakt am Okerufer, Chemiehörsaal
PK 3.1 bis PK 3.4 - Pockelsstr. 3, Trakt am Okerufer, Hochhaus
PK 4.1 / 4.3 / 4.4 / 4.7 - Pockelsstr. 4 (Altgebäude)
PK 11.1 bis PK 11.3 - Pockelsstr. 11 (Haus der Wissenschaft)
PK 14.3 / 14.7 / 14.8 - Pockelsstr. 14 (Forumsgebäude), zurzeit Container links neben
dem Altgebäude!
PK 15.1 - Pockelsstr. 15 (unter Audimax; „Bunker“)
RR 58 - Rebenring (Zugang vom Ring aus, direkt neben der Bushaltestelle in den Innen-
hof)
SN 19.1 bis 19.4 und 19.7 - Pockelsstr. 4, Trakt Schleinitzstr. 19
SN 20.2 - Schleinitzstr. 20
SN 22.1 und SN 22.2 - Schleinitzstr. 22 (Haus der Nachrichtentechnik)
SN 23.1 bis SN 23.3 - Schleinitzstr. 23 (Mühlenpfordthaus)
ZI 24.1 bis ZI 24.3 - Zimmerstr. 24 D (ehem. Grotrian-Gebäude)

Im Umschlag dieser Zeitung findet ihr auch eine Karte vom Campus.
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3.3 Wer wir sind - Fachschaft Maschinenbau

Der Fachschaftsrat Maschinenbau ist die offizielle, gewählte Vertretung der Studierenden
der Fakultät Maschinenbau (reiner Maschbau, Wirtschaftsings und Bioings bzw. nun auch
BCPI’s) und wird jedes Semester gewählt. Ihr müsst aber nicht gewählt sein, um bei uns
mitzumachen und mitentscheiden zu können.

Wir stellen studentische Mitglieder in diversen Kommissionen/Gremien der Uni wie z.B.
Studienkommission, Fakultätsrat, Prüfungsausschuss, Berufungskommissionen etc. und
kümmern uns darin um die Interessen der Studierenden. Wir entscheiden maßgeblich bei
der Verwendung der Studienqualitätsmittel und bisher bei den Studiengebühren mit. Die
Erstsemesterbetreuung (Orientierungseinheit) und Schulung der Tutorteams wird kom-
plett von uns organisiert und durchgeführt – wir haben diese Zeitung für euch erstellt, und
es wird versucht, die Studiengänge und deren Prüfungsordnungen sowie Praktikumsricht-
linien nach studentischen Vorstellungen zu ändern und zu verbessern. Außerdem arbeiten
wir noch auf vielen weiteren „Baustellen“ an der Uni mit.

Wir treffen uns regelmäßig immer montags um 18 Uhr im Fachschaftsraum, Grotrian (Süd-
Flügel), Zimmerstraße 24 C, 1. OG. Kommt einfach vorbei und schaut es euch an, wenn
ihr interessiert seid.

Studienberatung für Studierende und solche, die es werden wollen

Wie sind die einzelnen Studiengänge strukturiert? Gibt es Wechselmöglichkeiten? Kann ich
mein Vorpraktikum später machen? Wie funktioniert die Prüfungsanmeldung? Was pas-
siert, wenn ich durch eine Prüfung durchfalle? Ich glaube, die Prüfung xy ist nicht korrekt
abgelaufen, weil es die Störung xyz gab. Was passiert nun? Wo finde ich einen Prakti-
kumsplatz und wie läuft das mit den Berichten? Ab wann darf ich meine Bachelorarbeit
machen? Wie läuft konkret der Übergang zum Master? Welche Masterstudiengänge kann
ich überhaupt nach meinem Bachelor machen? Wie organisiere ich ein Auslandssemester?
Wie kann ich dann meine Prüfungen vorziehen? Wie funktioniert die Anerkennung von
extern erbrachten Leistungen? Wie werde ich Tutor/-in? Was muss ich beachten, wenn ich
BAFöG bekomme? Was ist das Maschinenbauforum? Wie werden die Studienqualitäts-
mittel momentan verwendet? Wo gilt das Semesterticket überall? Was gibt es neben dem
Studium für Angebote? Was ist der/die/das AStA? (der!) etc. etc. etc. Ihr könnt mit allen
Fragen und Problemen zu uns kommen, die mit Studium und Lehre zusammenhängen oder
das Leben in Braunschweig betreffen. Wir können vielleicht nicht jede Frage sofort beant-
worten, aber wir wissen immer, wer zuständiger Ansprechpartner ist, welchen Antrag ihr
wo stellen müsst und was ihr für Rechte habt. Ansonsten könnt ihr auch einfach eine kurze
Lernpause machen und eine Tasse Kaffee trinken oder kurz beim Kickern entspannen.

Sprechzeiten werden immer Voraus auf unserer Homepage www.tu-braunschweig.de/
fsmb/service/studienberatung angekündigt und finden im Fachschaftsraum statt. Wäh-
rend dieser Zeiten erreicht ihr uns auch unter 0531/391-4565 (ansonsten ist ein AB ge-
schaltet). Ihr könnt auch einfach zu einem unserer Treffen kommen oder ihr schreibt uns
ganz einfach eine E-Mail an fs4@tu-bs.de.
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Die Klappe

Die Klappe ist eine Einrichtung der Fachschaft Maschinenbau, welche von Studierenden
für alle (eigentlich nur Fak-Maschinenbau-) Studierenden betrieben wird. Hier könnt ihr
Skripte für die wirtschaftswissenschaftlichen Lehrveranstaltungen sowie alte Klausuren
(z.T. mit Musterlösungen) von sehr vielen Veranstaltungen aus allen unseren Studien-
gängen erhalten. Des Weiteren erstellt, bereitet auf und digitalisiert die Klappe aktuelle
Materialien. Wenn ihr also solche Materialien habt, die anderen Mitstudierenden bei der
Prüfungsvorbereitung nutzen können, stellt sie uns gerne zur Verfügung.

Die Klappe befindet sich im 1. OG im Grotrian schräg gegenüber der Fachschaft Maschi-
nenbau. Weitere Informationen sowie die Online-Klappe (Zugang per y-Nummer) findet
ihr auf der Homepage www.tu-braunschweig.de/fsmb/service/klappe.

Unser Kopierer

Steht euch immer zur Verfügung, wenn die Räume offen sind (also mindestens Klappe-
und Studienberatungszeiten). Im Zweifelsfall ruft kurz an (BS/391-4565) oder probiert es
einfach.

Der Kopierer kann recht fix s/w drucken bis DIN A3 und hat eine Reihe von Optionen
(Layout etc.). Da der Kopierer aus Studienqualitätsmitteln gefördert wird, ist der Preis
unschlagbar:
Seite DIN A4: 1 Cent
Seite DIN A3: 2 Cent
Bitte beachtet: Der Kopierer gibt kein Wechselgeld und die kleinste akzeptierte Münze ist
das 5-Cent-Stück.

3.4 Der AStA

Der AStA (Allgemeiner Studentischer Ausschuss) ist wie die Fachschaften und Fachgrup-
pen deines Studiengangs ein Teil der gesetzlich verankerten studentischen Selbstverwaltung
(Verfassten Studierendenschaft) der TU Braunschweig. Im Gegensatz zu den Fachschafts-
und Fachgruppenräten beschäftigt sich der AStA vor allem mit Themen und Fragestel-
lungen, die über die Grenzen der Fakultäten hinaus von Bedeutung sind. Weiteres dazu
könnt ihr in den AStA-Infos und auf der Homepage des AStA’s nachlesen, oder ihr tragt
euch einfach in die AStA- Mailingliste ein.

An dieser Stelle wollen wir euch jedoch vor allem auf das umfassende Beratungs- und
Serviceangebot des AStA hinweisen. Selbstverständlich stehen euch zunächst einmal die
Mitglieder des AStA-Vorstands als erste Ansprechpersonen zur Verfügung. Alles Folgende
findet ihr in den Räumen des AStA im Studiwerksgebäude neben der Mensa I in der
Katharinenstr. 1.

Während der Vorlesungszeit gelten folgende Sprechzeiten (in der vorlesungsfreien Zeit
bitte die Aushänge beachten):
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kumsplatz und wie läuft das mit den Berichten? Ab wann darf ich meine Bachelorarbeit
machen? Wie läuft konkret der Übergang zum Master? Welche Masterstudiengänge kann
ich überhaupt nach meinem Bachelor machen? Wie organisiere ich ein Auslandssemester?
Wie kann ich dann meine Prüfungen vorziehen? Wie funktioniert die Anerkennung von
extern erbrachten Leistungen? Wie werde ich Tutor/-in? Was muss ich beachten, wenn ich
BAFöG bekomme? Was ist das Maschinenbauforum? Wie werden die Studienqualitäts-
mittel momentan verwendet? Wo gilt das Semesterticket überall? Was gibt es neben dem
Studium für Angebote? Was ist der/die/das AStA? (der!) etc. etc. etc. Ihr könnt mit allen
Fragen und Problemen zu uns kommen, die mit Studium und Lehre zusammenhängen oder
das Leben in Braunschweig betreffen. Wir können vielleicht nicht jede Frage sofort beant-
worten, aber wir wissen immer, wer zuständiger Ansprechpartner ist, welchen Antrag ihr
wo stellen müsst und was ihr für Rechte habt. Ansonsten könnt ihr auch einfach eine kurze
Lernpause machen und eine Tasse Kaffee trinken oder kurz beim Kickern entspannen.

Sprechzeiten werden immer Voraus auf unserer Homepage www.tu-braunschweig.de/
fsmb/service/studienberatung angekündigt und finden im Fachschaftsraum statt. Wäh-
rend dieser Zeiten erreicht ihr uns auch unter 0531/391-4565 (ansonsten ist ein AB ge-
schaltet). Ihr könnt auch einfach zu einem unserer Treffen kommen oder ihr schreibt uns
ganz einfach eine E-Mail an fs4@tu-bs.de.
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Die Klappe

Die Klappe ist eine Einrichtung der Fachschaft Maschinenbau, welche von Studierenden
für alle (eigentlich nur Fak-Maschinenbau-) Studierenden betrieben wird. Hier könnt ihr
Skripte für die wirtschaftswissenschaftlichen Lehrveranstaltungen sowie alte Klausuren
(z.T. mit Musterlösungen) von sehr vielen Veranstaltungen aus allen unseren Studien-
gängen erhalten. Des Weiteren erstellt, bereitet auf und digitalisiert die Klappe aktuelle
Materialien. Wenn ihr also solche Materialien habt, die anderen Mitstudierenden bei der
Prüfungsvorbereitung nutzen können, stellt sie uns gerne zur Verfügung.

Die Klappe befindet sich im 1. OG im Grotrian schräg gegenüber der Fachschaft Maschi-
nenbau. Weitere Informationen sowie die Online-Klappe (Zugang per y-Nummer) findet
ihr auf der Homepage www.tu-braunschweig.de/fsmb/service/klappe.

Unser Kopierer

Steht euch immer zur Verfügung, wenn die Räume offen sind (also mindestens Klappe-
und Studienberatungszeiten). Im Zweifelsfall ruft kurz an (BS/391-4565) oder probiert es
einfach.

Der Kopierer kann recht fix s/w drucken bis DIN A3 und hat eine Reihe von Optionen
(Layout etc.). Da der Kopierer aus Studienqualitätsmitteln gefördert wird, ist der Preis
unschlagbar:
Seite DIN A4: 1 Cent
Seite DIN A3: 2 Cent
Bitte beachtet: Der Kopierer gibt kein Wechselgeld und die kleinste akzeptierte Münze ist
das 5-Cent-Stück.

3.4 Der AStA

Der AStA (Allgemeiner Studentischer Ausschuss) ist wie die Fachschaften und Fachgrup-
pen deines Studiengangs ein Teil der gesetzlich verankerten studentischen Selbstverwaltung
(Verfassten Studierendenschaft) der TU Braunschweig. Im Gegensatz zu den Fachschafts-
und Fachgruppenräten beschäftigt sich der AStA vor allem mit Themen und Fragestel-
lungen, die über die Grenzen der Fakultäten hinaus von Bedeutung sind. Weiteres dazu
könnt ihr in den AStA-Infos und auf der Homepage des AStA’s nachlesen, oder ihr tragt
euch einfach in die AStA- Mailingliste ein.

An dieser Stelle wollen wir euch jedoch vor allem auf das umfassende Beratungs- und
Serviceangebot des AStA hinweisen. Selbstverständlich stehen euch zunächst einmal die
Mitglieder des AStA-Vorstands als erste Ansprechpersonen zur Verfügung. Alles Folgende
findet ihr in den Räumen des AStA im Studiwerksgebäude neben der Mensa I in der
Katharinenstr. 1.

Während der Vorlesungszeit gelten folgende Sprechzeiten (in der vorlesungsfreien Zeit
bitte die Aushänge beachten):
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3.4 Der AStA

• AStA-Vorstand (im “Glaskasten”): Montag - Freitag von 10.00 – 14.00 Uhr

Die Sprechzeiten der Beratungsreferate werden zu Semesterbeginn feststehen:

• Sozialreferat (BAFöG - Fragen, Wohngeld, Darlehen, etc.)

• AusländerInnenreferat

• Referat für Studierende mit Kind

Außer der eigenen Beratung bietet die Verfasste Studierendenschaft auch in Kooperation
mit Anderen folgende Beratungsleistungen für Studierende an:

• Zusammen mit dem Studentenwerk Braunschweig eine kostenlose Rechtsberatung
durch eine Anwältin, immer mittwochs von 13.00 – 15.00 Uhr

• Mit der Kooperationsstelle des DGB sowie dem Hochschulinformationsbüro (hib) der
IGM “Students at work” (Fragen rund ums Jobben und Praktikum), im Studienservice-
Center

Neben der politischen Arbeit und dem Beratungsangebot bietet der AStA auch folgende
Service-Leistungen kostengünstig an:

• Internationaler Studierendenausweis (ISIC-Ausweis)

• Kopieren, Scannen, Drucken (vom USB-Stick)

• Spiralbindungen

• Fahrradpannenkoffer (für die kleinen Reparaturen zwischendurch)

• Wohnungs- und Jobangebotsaushänge

VRB-Semesterkarte/ Semesterticket Nds./Bremen WiSe 15/16 und SoSe 2016 

Als Studierender der TU Braunschweig hast du automatisch ein Semesterticket. Es ist gültig im Verbundtarif Region 
Braunschweig und und enthält alle in Niedersachsen/Bremen verfügbaren Bahnstrecken. Dieses Ticket hat für euch den Vorteil, 
dass ihr nicht ständig darüber nachdenken müsstet, welche Strecken ihr in Niedersachsen nutzen dürft und welche nicht: Einfach 
in den Regiozug einsteigen und losfahren. Eure TUcard mit aktueller, lesbarer Validierung gilt als euer Semesterticket.

Semesterkarte 

Mit der Semesterkarte kannst du alle Busse, Straßenbahnen und Regionalzüge (RE und RB) im kompletten Tarifgebiet des 
Verbundtarifs Region Braunschweig (VRB) nutzen. Das Verbundgebiet besteht aus den Landkreisen Gifhorn, Goslar, Helmstedt, 
Peine und Wolfenbüttel sowie aus den Städten Braunschweig, Salzgitter und Wolfsburg. Zusätzlich sind die Bahnhöfe 
Hämelerwald und Dedenhausen angeschlossen. Grenzbahnhöfe sind (d.h. letzter bzw. erster Halt im VRB-Gebiet): 
Baddeckenstedt, Dedenhausen, Hämelerwald, Helmstedt, Münchehof, Seesen (nicht für Linie 358), Vienenburg, Wittingen, 
Wolfsburg, Woltwiesche. 

Semesterticket Nds./Bremen 

Wo darf ich überall Bahn fahren ? 

Mit dem Semesterticket Niedersachsen/Bremen kannst du (in der 2. Wagenklasse) auf folgenden Strecken fahren: 

• DB Regio: in Niedersachsen und Bremen mit der Regional-Bahn (RB), dem RegionalExpress (RE), der S-Bahn
Hannover (NICHT Strassenbahn!), der S-Bahn Hamburg nur auf der Strecke Hamburg-Harburg - Stade sowie
außerhalb von Niedersachsen die Regionalbahn auf der Strecke Walkenried – Nordhausen

• metronom, metronom ENNO: auf allen Strecken
• NordWestBahn (NWB): auf den Strecken der Regio-S Bahn Bremen/Niedersachsen, des Weser-Ems-Netz, der Weser

-und Lammetalbahn, der Egge-Bahn und Oberweser-Bahn, der Strecke HallerWillem, und der Strecke
Emsland/Mittellandlinie

• erixx: auf allen Strecken
• EVB: auf den Strecken Bremerhaven - Buxtehude und Bremerhaven – Cuxhaven

Welche Züge darf ich nicht nutzen? 

• Deutsche Bahn (DB): Fernverkehrszüge (IR, D, IC, ICE, Auto-, Sonder-, Nachtreisezüge)
• Nordwestbahn (NWB): alle Teilstrecken der die oben nicht aufgeführt sind.

• Cantus-Bahn: Göttingen-Kassel

• evb Schienenpersonennahverkehrs im Elbe-Weser Raum: Bremerhaven-Cuxhaven
• Westfalenbahn: Emsland/Mittellandlinie

• Eurobahn
• HVV: Fahrten innerhalb des Hamburger Verkehrsverbundes (HVV) Großbereich Hamburg
• U-Bahnen, Straßenbahnen und Busse außerhalb des VRB-Gebietes (z.B. in Hamburg, Hannover, Bremen oder

Hildesheim

3 Rund um die Universität - TU Braunschweig
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3.6 Linien Netz Plan

Die Fahrrad- und Verkehrs-AG (FVAG) kümmert sich seit fast 20 Jahren um das Wohl der in Braunschweig 
Rad fahrenden Studierenden.  
Die Unterstützung durch Semesterbeiträge macht den Betrieb einer großen Selbsthilfewerkstatt und die 
Interessenvertretung gegenüber Uni und Stadt auf politischer und planerischer Ebene möglich. Diese Form 
der Radverkehrsförderung ist bundesweit einmalig! 
Was bedeutet das konkret für Euch:  
• Wer irgendein technisches Problem in Zusammenhang mit dem Fahrrad hat – bei  uns wird es gelöst. 

An 5 Tagen in der Woche ist die FahrradSelbsthilfeWerkstatt geöffnet, mindestens ein fachkundiger 
Mensch ist immer anwesend und verhilft selbst völlig unbedarften Besuchern zu einer erfolgreichen 
Reparatur. 

• Wer irgendein übergeordnetes Problem zum Thema Rad- und Fußverkehr hat – beispielsweise in 
Zusammenhang mit unwürdigen Ampelschaltungen oder nicht zumutbaren Radwegen, kann bei uns 
Informationen und Unterstützung bekommen.  

Untermieter in unseren Räumen ist der Allgemeine Deutsche Fahrradclub (ADFC), das Angebot wird 
dadurch um Features wie Karten- und Buchverkauf, Codierungsaktionen, diverse Beratungsebenen und 
geführte Touren erweitert. 
 
Aktive Mitarbeit ist auf allen Ebenen höchst willkommen! Ohne ehrenamtliche Hilfe ist der Betrieb der 
Werkstatt nicht aufrecht zu erhalten.  
 
Die Werkstatt 
 
200 m² mit allen erdenklichen Werkzeugen, Montage- und Zentrierständern, neuen und gebrauchten 
Ersatzteilen, regelmäßigen Anhängerbaukursen, Leihrädern aller Art (auch Tandems, Lasten- und 
Kinderanhänger), sanitären Anlagen, Musik ... 
 
Montag   15-19 Uhr 
Dienstag  15-19 Uhr 
Mittwoch   17-21 Uhr 

Donnerstag   15-19 Uhr 
Freitag    15-19 Uhr 

 
Das Büro 
 
Bibliothek mit Materialien zu Fahrradtechnik und Verkehrsplanung. Rat und Hilfe persönlich, per Telefon, 
Fax und e-mail.  
 
Alles unter einem Dach in der  Eulenstraße 5   
 
www.fvag-bs.de       fvag@tu-bs.de               Tel. 576636           Fax 2505394 
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Die Fahrrad- und Verkehrs-AG (FVAG) kümmert sich seit fast 20 Jahren um das Wohl der in Braunschweig 
Rad fahrenden Studierenden.  
Die Unterstützung durch Semesterbeiträge macht den Betrieb einer großen Selbsthilfewerkstatt und die 
Interessenvertretung gegenüber Uni und Stadt auf politischer und planerischer Ebene möglich. Diese Form 
der Radverkehrsförderung ist bundesweit einmalig! 
Was bedeutet das konkret für Euch:  
• Wer irgendein technisches Problem in Zusammenhang mit dem Fahrrad hat – bei  uns wird es gelöst. 

An 5 Tagen in der Woche ist die FahrradSelbsthilfeWerkstatt geöffnet, mindestens ein fachkundiger 
Mensch ist immer anwesend und verhilft selbst völlig unbedarften Besuchern zu einer erfolgreichen 
Reparatur. 

• Wer irgendein übergeordnetes Problem zum Thema Rad- und Fußverkehr hat – beispielsweise in 
Zusammenhang mit unwürdigen Ampelschaltungen oder nicht zumutbaren Radwegen, kann bei uns 
Informationen und Unterstützung bekommen.  

Untermieter in unseren Räumen ist der Allgemeine Deutsche Fahrradclub (ADFC), das Angebot wird 
dadurch um Features wie Karten- und Buchverkauf, Codierungsaktionen, diverse Beratungsebenen und 
geführte Touren erweitert. 
 
Aktive Mitarbeit ist auf allen Ebenen höchst willkommen! Ohne ehrenamtliche Hilfe ist der Betrieb der 
Werkstatt nicht aufrecht zu erhalten.  
 
Die Werkstatt 
 
200 m² mit allen erdenklichen Werkzeugen, Montage- und Zentrierständern, neuen und gebrauchten 
Ersatzteilen, regelmäßigen Anhängerbaukursen, Leihrädern aller Art (auch Tandems, Lasten- und 
Kinderanhänger), sanitären Anlagen, Musik ... 
 
Montag   15-19 Uhr 
Dienstag  15-19 Uhr 
Mittwoch   17-21 Uhr 

Donnerstag   15-19 Uhr 
Freitag    15-19 Uhr 

 
Das Büro 
 
Bibliothek mit Materialien zu Fahrradtechnik und Verkehrsplanung. Rat und Hilfe persönlich, per Telefon, 
Fax und e-mail.  
 
Alles unter einem Dach in der  Eulenstraße 5   
 
www.fvag-bs.de       fvag@tu-bs.de               Tel. 576636           Fax 2505394 
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Die Geschäftsstelle der Fakultät für Maschinenbau 
 
Liebe Erstsemester-Studierende, 
 
die Fachschaft hat uns die Möglichkeit gegeben, an dieser Stelle die Geschäftsstelle der Fakultät für 
Maschinenbau vorzustellen, was wir sehr gerne tun möchten. Zunächst aber heißen wir Sie herzlich 
bei uns an der Technischen Universität Braunschweig willkommen! Sie haben sich für eine 
traditionsreiche Universität und einen Studiengang entschieden, der sehr zukunftsorientiert ist. 
Damit Sie ihn erfolgreich absolvieren können, stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite und 
werden unser Möglichstes tun, um Sie zu unterstützen. 
 
Viele von Ihnen hatten sicherlich bereits Kontakt mit der Geschäftsstelle der Fakultät. Sei es, dass Sie 
Fragen zum Vorpraktikum hatten, ein Informationspaket angefordert oder sich auf unserer 
Homepage über die Studiengänge informiert haben. Sie ist eine Einrichtung, die als Schnittstelle 
zwischen dem Präsidium der TU Braunschweig und den 25 Instituten der Fakultät für Maschinenbau 
angesiedelt ist. Das heißt, dass bei uns universitäre Vorgaben bezüglich der Lehre umgesetzt oder 
Landesmittel verwaltet werden. Außerdem werden hier alle Vorgänge, die die von Ihnen 
abzulegenden Prüfungen betreffen bearbeitet, Fragen zu Praktikumsangelegenheiten geklärt und 
Ihnen bei allen Belangen rund um das Studium weitergeholfen. Auch weitere Angebote, wie zum 
Beispiel das Mentor.ING-Programm oder die Workshops zum Thema Lernen lernen, werden von 
den MitarbeiterInnen der Fakultät betreut. 
 
Damit Sie wissen, an wen Sie sich bei bestimmten Fragen und Problemen wenden können, stellen 
sich die für Sie wichtigsten Personen und Bereiche kurz vor: 
 
 
 

Die Studienberatung 
 
 „Mein Name ist Christine Jähne. Im Juni 1993 kam ich als Sekretärin des 
Instituts für Maschinenelemente und Fördertechnik an die TU Braunschweig. 
2002 wechselte ich als Sekretärin und Studienberaterin in die Geschäftsstelle. 
Hier bin ich seither für die Studierenden der Studiengänge Maschinenbau und 
Bio-, Chemie- und Phamaingenieurwesen zuständig und kümmere mich um 
Ihre Fragen zum Studium genauso wie um Ihre Sorgen. Und natürlich freue 
ich mich mit Ihnen über Ihre Erfolge! Außerdem gehört zu meinem 
Aufgabengebiet auch die Vor- und Nachbereitung des Habilitations- und 
Prüfungsausschusses.“ 
 
Kontakt: 
Christine Jähne 
E-Mail: c.jaehne@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4013 
 
 

3.8 Die Fakultät

 
„Ich bin Birgit Bormann und seit vielen Jahren in der Fakultät für 
Maschinenbau als Studienberaterin tätig. Seit Einführung des Studiengangs 
Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau im WS 1989/90 betreue ich diese 
Studierenden sowie zusätzlich die Studierenden der Masterstudiengänge 
Messtechnik und Analytik und Pharmaingenieurwesen. Stellen Sie Ihre Fragen, 
schildern Sie Ihre Probleme, schreiben Sie eine Mailanfrage oder kommen Sie 
persönlich in meine Sprechstunde. Gern möchte ich Ihnen helfen. Deshalb: 
Lieber einmal zu viel als zu wenig gefragt.“ 
 
Kontakt: 
Birgit Bormann 
E-Mail: birgit.bormann@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4015 
 
 

Die Studiengangsmanagerinnen 
 
„Seit Planung und Einführung der Bachelor- und Masterstudiengänge sind wir, die 
Studiengangsmanagerinnen, Ansprechpartner für Lehrpersonal und hochschulinterne Einrichtungen 
in allen Fragen zu den Studiengängen Bio- und Chemieingenieurwesen (MSc), Bio-, Chemie- und 
Pharmaingenieurwesen (BSc), Kraftfahrzeugtechnik (MSc), Luft- und Raumfahrttechnik (MSc), 
Maschinenbau (BSc & MSc) und Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau (BSc & MSc). Die zum 
WS 2014/2015 neu eingeführten Masterstudiengänge Messtechnik und Analytik und 
Pharmaingenieurwesen werden von Herrn Marc Fischer (Messtechnik und Analytik; 
marc.fischer@tu-braunschweig.de) und Herrn Jan-Henrik Finke (Pharmaingenieurwesen; 
j.finke@tu-braunschweig.de) koordiniert.  
Darüber hinaus zählt das Qualitätsmanagement der Lehre zu unseren Aufgaben, was zum Beispiel 
die konzeptionelle Weiterentwicklung der Studiengänge oder Evaluationen, die Prozessoptimierung 
des Studiums sowie Neu- und Reakkreditierungen beinhaltet. Weiterhin pflegen wir die 
Modulhandbücher, in welchen zum Beispiel Prüfungsformen und Qualifikationsziele Ihrer 
Studiengänge festgehalten sind, die sich auch in den Prüfungsordnungen wiederfinden. Wir 
unterstützen den Studiendekan bei seinen Aufgaben und sind beratende Beisitzer in der 
Studienkommission. Außerdem führen wir Informationsveranstaltungen für Studierende durch und 
unterstützen die Antragstellung und Abwicklung der Studienbeitragsprojekte.“ 
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Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau 
Josefine Freitag 
E-Mail: studiengangskoordinator-mb@tu-braunschweig.de oder 
j.freitag@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4008 
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Bachelor Maschinenbau und Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau, 
Qualitätssicherung 
Anke Lütkepohl 
E-Mail: studiengangskoordinator-mb@tu-braunschweig.de oder 
a.luetkepohl@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4019 
 
 
 
 
 
 
Bachelor Bio-, Chemie- und Pharmaingenieurwesen, Master Bio- und 
Chemieingenieurwesen 
Nicola Alex 
E-Mail: studiengangskoordinator-mb@tu-braunschweig.de oder 
n.alex@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4012 
 
 
 
 
 
 

Die Prüfungsdatenverwaltung 
 
„Mein Name ist Barbara Oschmann, ich bin seit 1997 an der TU Braunschweig 
in der Geschäftsstelle der Fakultät für Maschinenbau tätig. Meine Aufgabe in 
der Prüfungsdatenverwaltung ist unter anderem, den reibungslosen Ablauf der 
Prüfungsanmeldung zu gewährleisten, welche Sie in jedem Semester 
vornehmen werden. Auch kümmere ich mich um die Eingabe und Pflege Ihrer 
Studien- und Prüfungsleistungen aller Art.“ 
 
Kontakt: 
Barbara Oschmann 
E-Mail: pdv-fmb@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4016 
 
 
 
 
 
 
 
 

3.8 Die Fakultät

 „Ich bin Margret Burow und ich bin in der Prüfungsdatenverwaltung tätig. 
Hier bin ich für die prüfungstechnische Einrichtung und Pflege Ihrer 
Studiengänge zuständig. Das Resultat dieser Arbeit ist für Sie spätestens bei 
der Prüfungsanmeldung im Online-Portal sichtbar. Auch die technische 
Aufbereitung Ihrer Zeugnisse fällt in mein Arbeitsgebiet.“ 
 
Kontakt: 
Margret Burow 
E-Mail: pdv-fmb@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4017 
 
 
 
„Mein Name ist Stephanie Eilers. Seit 01.06.2014 bin ich in der Geschäftsstelle 
der Fakultät für Maschinenbau in der Prüfungsdatenverwaltung tätig. Meine 
Aufgaben sind u.a. die Eingabe und Pflege Ihrer Studien- und 
Prüfungsleistungen sowie die Erstellung Ihrer Abschlusszeugnisse. Des 
Weiteren bin ich zuständig für Promotionsangelegenheiten.“ 
 
Kontakt: 
Stephanie Eilers 
E-Mail: pdv-fmb@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4003 
 
 
 

Das Praktikantenamt 
 
„Mein Name ist Marion Raulfs. Ich bin seit 2002 an der Fakultät für 
Maschinenbau als Mitarbeiterin des Praktikantenamts beschäftigt. Dort bin ich 
für die Beratung von Studieninteressenten und Studierenden rund um das 
Praktikum sowie für die Anerkennung von Praktika zuständig. Mein weiteres 
Aufgabengebiet ist die Buchhaltung sowie die Verwaltung der Studienbeiträge 
der Fakultät.“ 
 
Kontakt: 
Marion Raulfs 
E-Mail: praktikum-fmb@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4012 
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„Ich bin Nicola Alex und arbeite seit Mai 2009 im Praktikantenamt. Meine 
Aufgabe hier ist es, zusammen mit Marion Raulfs, alle Studieninteressierten 
und Studierenden über das Praktikum zu informieren und zu beraten, 
Anerkennung durchzuführen und Praktika und vorabgeleistete Ausbildungen 
zu verwalten. Bei Fragen beispielsweise zu geeigneten Firmen oder 
Praktikumsinhalten kommen Sie gern in die Sprechstunde.“  
 
Kontakt: 
Nicola Alex 
E-Mail: praktikum-fmb@tu-braunschweig.de 
Telefon: 0531 391-4012 
 
 
 
Weitere MitarbeiterInnen 
 
Des Weiteren werden Ihnen auch Shanice Thyme (Assistentin der Geschäftsführung, häufig Ihre 
erste Ansprechperson am Telefon und Betreuerin des Programms Lernen lernen), Yvonne Wendler 
(Mentor.ING, AlumnING), Elke Hennig (Kommunikation, AlumnING)), Martina Hohls (Pinut, 
GradTUBS), Hendrik Fischer (Assistent des Studiendekans) und Clemens Eichhorn 
(Geschäftsführung, Controlling) begegnen. 
 
 

Shanice Thyme Yvonne Wendler Elke Hennig Martina Hohls 

Hendrik Fischer Clemens Eichhorn  
 
 
 

3.8 Die Fakultät

Bitte zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren, wenn Sie Hilfe benötigen oder Probleme haben. 
Viele gängige Fragen haben wir bereits online auf www.tu-braunschweig.de/fmb beantwortet. Für 
alles weitere sind wir persönlich zu den Sprechzeiten Montag, Dienstag, Donnerstag von 9:30 – 
12:00 Uhr sowie Dienstag und Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr, telefonisch und per E-Mail für Sie da. 
Wir wünschen Ihnen einen guten Start in das Semester, viel Spaß in der Einführungswoche 
und ein erfolgreiches Studium. 
 
 
Alles Gute! 
 
Ihre Geschäftsstelle 
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3.9 Sag‘s uns

3.9 Sag‘s uns

Sag´s uns“ - das Projekt „Sag´s uns“ zur Verbesserung von Lehre und
Studium

„Ich habe einen Vorschlag für eine Lehrveranstaltung“, „Hilfe, meine Prüfungs-
termine überschneiden sich“– Die Ideen und Probleme der Studierenden aufzunehmen ist
wichtig, um die Qualität in Studium und Lehre zu steigern, die Zufriedenheit der Studieren-
den zu erhöhen und Serviceleistungen zu verbessern. Die TU Braunschweig hat zu diesem
Zweck einen neuen Weg beschritten: „Sag‘s uns“ - ein Blog (www.tu-braunschweig.de/sagsuns),
über den Studierende ihre Ideen, Lob und Probleme mitteilen, mit KommilitonInnen
und HochschulvertreterInnen diskutieren und gemeinsam Lösungsmöglichkeiten entwickeln
können.

Die Geschäftsstelle des Präsidiums koordiniert und moderiert „Sag‘s uns“, kümmert sich
darum, dass kompetente AnsprechpartnerInnen zur Verfügung stehen und kein Anliegen
verloren geht. Natürlich geht das nicht ohne Schwierigkeiten, denn nicht jedes Problem
kann völlig offen diskutiert werden, manchmal trifft nicht jeder den richtigen Ton und nicht
für alles gibt es eine einfache gute Lösung. �ag’s uns"basiert daher auf einem detaillier-
ten Konzept aus Berechtigungen, Moderation und durchgehender Betreuung. Probleme
oder Anfragen können auf Wunsch auch vertraulich behandelt werden. Diese werden dann
selbstverständlich nicht veröffentlicht.

Nur Mut, Probleme anzusprechen und Verbesserungsvorschläge an die TU Braunschweig
zu richten – „Sag‘s uns“ - damit zusammen etwas bewegt werden kann!

Sprechstunde im Studienservice-Center

Ideen, Lob und Probleme zum Thema Studium und Lehre können auch persönlich mit dem
Referenten für Studierendenanliegen aus der Geschäftsstelle des Präsidiums besprochen
werden: jeden Do, 11.00 – 13.00 Uhr im SC, Raum 106

Hallo liebe Erstis,

wir möchten euch mit diesem Artikel  auf das Maschinenbau-Forum der TU-Braunschweig 
aufmerksam machen. Erreichen könnt Ihr es unter:

www.mb-bs.info

Wir,  die  Gründer  und  Administratoren  des  Forums  Gerdi  und  Dennis,  kamen  im 
Wintersemester  07/08   auf  die  Idee  eine  moderne  und  allumfassende 
Kommunikationsplattform für  unsere Mitstudenten/Innen zu schaffen.  Aus dieser  Idee hat 
sich seitdem  das mit Abstand größte Forum der TU Braunschweig entwickelt, welches stetig 
gepflegt und erweitert wird.

In  dem Forum  findet  ihr  nicht  nur  Informationen  und  Austauschmöglichkeiten  rund  ums 
Studium, sondern auch Hilfe bei Fächerspezifischen Aufgaben und Problemen. 

Außerdem  bieten  wir  eine  große  Dateidatenbank  in  der  der  Ihr  Altklausuren, 
Formelsammlungen,  Große  und  Kleine  Übungen,  Mitschriften,  Rechenhilfen  und 
Erklärungen, sowie Klausurergebnisse bekommt.

Neuigkeiten wie Passwörter, Prüfungsanmeldungen, Wahlen und ... und... und... sind schnell 
und effizient im Forum zudem zu erfahren.

Inzwischen sind über 2600 Studenten registriert und aktiv im Forum beteiligt. Da an Inhalten, 
Erweiterungen, Layout und vieles mehr stark gearbeitet wird, freuen wir uns natürlich auch 
jederzeit über Mithilfe. Konstruktive Vorschläge und neue Ideen sind gern gesehen, welche 
ihr unter "Boardinternes >> Feedback und Hilfreiches" posten könnt.

Übrigens,  um den  vollen  Umfang  des Forums nutzen  zu  können  (Database/Downloads) 
müsst ihr euch mit eurer @tu-bs.de Emailadresse registrieren und freischalten lassen.

Wir  wünschen  euch  viel  Erfolg  im  Studium,  vielleicht  mit  etwas  Hilfe  durch  unser  

Forum www.mb-bs.info.

Euer Team von mb-bs.info

6500
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Wir  wünschen  euch  viel  Erfolg  im  Studium,  vielleicht  mit  etwas  Hilfe  durch  unser  
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Euer Team von mb-bs.info
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4 Freizeitaktivitäten

Das Gefühl kennt fast jeder: neu in einer fremden Stadt und keinen Plan, was man da
so alles machen kann. Hier bekommst du fürs erste ein paar Anregungen, obwohl sich
neuerdings einiges ändert.

4.1 Discos

„Damals“ gab es das Jolly Joker, was unumgänglich für uns Studenten war. Es war
ehemals die größte Disco in Braunschweig. Jedoch wurde es geschlossen und befindet
sich in einer nicht endenden Renovierung. Es schwirren jedoch viele Gerüchte durch aller
Munde, dass es wieder geöffnet werden soll. Man kann aber nur hoffen, dass das in ferner
Zukunft passiert.

Am südwestlichen Ende der Meile im Gieseler Turm befindet sich das Eulenglück, auch
Eule genannt. Dieser Club ist im Moment sehr beliebt bei uns Studenten, was unter
anderem an dem zugehörigen Biergarten liegt, wo man auch immer eine frisch gegrillte
Bratwurst bekommt, außerdem hat man die Möglichkeit, mit seinen Freunden Mario Kart
zu zocken. Die Musik variiert immer und macht auf jeden Fall gute Laune.

Direkt darüber, wenn auch durch einen anderen Eingang zu erreichen, sind das Apart-
ment 38 und das Schwanensee. Im Apartment 38 wird meist elektronische Tanzmusik
und im Schwanensee Schlager gespielt, hier ist jeden 2. Samstag Trashpop-Party. Die-
se ist äußerst beliebt und immer gut besucht. Zwischen den beiden Clubs ist das Pfau.
Anhänger der „Black Musik“ sind dort bestens aufgehoben.

Unweit vom Eulenglück entfernt, befindet sich das 42° Fieber, das mehr in Richtung
edleren Club anstatt von Studenten-Massen Club geht. Dort muss man auch schon mal
anstehen und den Türsteher wirklich überzeugen, um reinzukommen. Das Ambiente ist
ziemlich cool, dort befindet sich allerdings auch entsprechendes Publikum.

Direkt daneben befindet sich das Lindbergh, ein Club, in dem die Tanzfläche kleiner ist
als der Thekenbereich, in dem sogar ein lebensgroßer Hirsch Platz gefunden hat. Wer nicht
großartig auf elektronische Musik steht, kann hier Rock-, Alternative- oder Independent-
Sound genießen.

Wenn du einen Abend in einen der vorher genannten Läden einen recht heftigen Absturz
erlebst und besagte Läden schon anfangen zu schließen, deine Freunde dich aber überre-
den, noch weiterzuziehen und du dich am nächsten Morgen nur noch an einen Club mit
süßlichen Geruch in der Luft und einer merkwürdigen aber guten Musikwahl irgendwo zwi-
schen Alternative, Reggae und Punk erinnerst, dann, ja dann warst du im Brain-Klub.

4 Freizeitaktivitäten

Das Brain ist der Laden, der gerade richtig anfängt, wenn alle anderen dicht machen.
Schluss ist dagegen 6:30.

Weitere kleinere Clubs gibt es im Innenstadtbereich, nur der Musik folgen.

Mehrere Clubs haben sich auf http://www.bs-nights.de/ zusammengetan. Dort kann
man gute Infos bekommen. Natürlich haben viele Clubs auch eine Facebook-Seite, auf der
man die Infos praktisch abgreifen kann.

4.2 Kneipen und Bars

Um einen guten Einblick in die Braunschweiger Kneipen Szene zu bekommen sollte man
auf jeden Fall an der Kneipentour der Fachschaft teilnehmen ;-). Für die Leute die an
der Kneipentour nicht teilnehmen können (Anm. d. Red.: Oder sich nicht mehr erinnern
können... :D), gibt es hier eine kurze Zusammenfassung.

Von den Kneipen in den Studentenwohnheimen ist auf jeden Fall die Michaelishof-
Kneipe zu nennen. Jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr kann man hier zu echt guten Preisen
das ein oder andere Bier trinken und nette Leute treffen. Wenn ihr früh genug kommt
könnt ihr sogar noch ein paar Chips und Flips abgreifen, die von der betreibenden Stu-
dentengruppe gesponsert werden. Aber auch in den anderen Wohnheimen gibt es Kneipen,
so zum Beispiel das Monkey Island im Affenfelsen und die Schuntille in der Schunter.

Natürlich findet ihr auch die ein oder andere Kneipe im Univiertel. Da wäre zum Beispiel
die Funzel, in der man am Donnerstag umsonst Billard spielen kann. Wer Lust auf ein
Pint of Guinness hat, ist im McMurphys bestens aufgehoben. Live Fußballübertragungen
finden regelmäßig im Roots statt, außerdem kannst du hier wenn nicht gerade Fußball
läuft Flippern, Billiard oder Dart Spielen. Gut essen, trinken, draußen sitzen und das
Student sein genießen kann man dann noch im Eusebia und im Hermanns. Es wäre an
dieser Stelle aber zu viel, alle genauer zu beschreiben, da du sie eh bald alle kennen wirst,
und weißt, wo du gerne Gast bist.

In der Innenstadt gibt es dann noch die Haifischbar, die Klaue (beide Leopoldstraße)
oder aber das Wild Geese (sehr schöner Irish Pub, teils mit Live-Musik, aber relativ
teuer). Direkt hinter der Galeria Kaufhof beginnt das Magniviertel, das mit einer Vielzahl
an Kneipen und Cafes übersät ist, hier findet ihr zum Beispiel den Altstadttreff, in
dem man auch sehr gut Fußball sehen, kickern und ein Bier trinken kann. Gegenüber von
Galeria Kaufhof befindet sich die Luke. Lange ging das Gerücht rum, dass es dort, den
besten Mexicaner der Stadt gibt. Jedoch sind wir eines besseren belehrt worden, als wir im
2B waren, wo uns der Mexicaner zu 100% überzeugt hat. Am C1-Cinema ist das Bolero
mit einer großen Cocktailbar (ideal für vor und nach dem Kino), am Hagenmarkt das Tres
Amigos (mit Cocktail Happy Hour). Ansonsten sind noch das Pupasch sowie das Dax
einen Besuch grade zu späterer Stunde wert.

Am Herzen liegt uns jedoch das Shotz am Hagenmarkt. Das Shotz ist keine normale
Kneipe, sondern eine Shotbar. Natürlich gibt es dort auch noch anderes zu trinken. Jedoch
sind die Shots bei uns sehr beliebt und ihr werdet uns da oft treffen ;)
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4.4 Erholung

4.3 Sport

Ihr habt das Glück, dass es bei uns an der TU ein sehr gutes Uni-Sport Programm gibt
und wenn man außerhalb des Uni-Sports noch etwas machen will, kann man sich dort
auch meistens Kontaktdaten geben lassen. Schaut euch einfach das Programm an, es gibt
so ziemlich alles und irgendwas findet man immer, was man mag.

Wenn ihr allerdings nur so mal eine Runde schwimmen gehen wollt, solltet ihr euch
auf der Internetseite www.stadtbad-bs.de mal umsehen. Dort findet ihr alle Infos zu
den Schwimmbädern in Braunschweig. An der Hamburger Straße wurde ein neues großes
Schwimmbad gebaut, welches erst dieses Jahr fertiggestellt wurde. Außerdem könnt ihr
euch an wärmeren Tagen in einigen Seen, in denen man schwimmen kann, eine Abkühlung
holen, z.B. der Heidbergsee. In Wolfsburg befindet sich ein cooles Freizeitbad, welches man
sich auch von Zeit zu Zeit mal gönnen kann.

Fußballspielen kann man sehr günstig über den Unisport. Wenn man in der kalten Jah-
reszeit auf einen Kunstrasenplatz möchte, sollte man sich die Socca-Five Arena und das
Kick-Off merken, hier kann man für passable Preise nicht nur Fußball spielen.

Im Play-Off Sportzentrum (Salzdahlumerstr. 137) kann man Kegeln, Tennis und Bad-
minton spielen, Saunen etc. Minigolf gibt es beim SV Olympia 92 (Bültenweg 72, Ver-
einsanlage), im Prinzenpark und im Kennelbad. Bowling-Center: Senefelder Str., Wallstr.,
Hamburger Str. Billard: z.B. im Queue, Bohlweg 1, Roots Sportsbar, Hintern Brüdern, etc.
Der Bootsverleih an der Okerbrücke Kurt-Schuhmacher-Str. ist idealer Ausgangspunkt für
Sonntagsausflüge.

Des Weiteren gibt es in Braunschweig eine Vielzahl an Sportvereinen aller Sportarten in
fast allen Stadtteilen.

Für diejenigen unter euch, die eher passiv dem Sport zugetan sind, sind in Braunschweig
die Fußballer der Eintracht (Deutscher Meister 1967, momentan leider wieder 2. Liga
:( ), das Football-Team der Lions (seit ’97 10mal in Folge German Bowl-Finale, dabei 5
Siege, zweimal Euro Bowl-Sieger) und die Basketballer der Basketball Löwen Braunschweig
(Bundesliga).

4.4 Erholung

Die verschiedenen Parks in Braunschweiger Stadtgebiet bieten sich zur Erholung an. Be-
sonders beliebt ist der relativ kleine Gaußpark, der gleich bei der Uni liegt. Hier kann man
prima grillen, spielen oder sich sonnen. Der Bürgerpark im Süden der Stadt bietet noch
einmal wesentlich mehr Fläche, außerdem ist man dann schon fast am Südsee, wo man
surfen, segeln und radeln kann. Die gerade und ebene Strecke an der Oker entlang nach
Norden Richtung Ölper See selber ist Joggerrevier.

Inline-Skatern kann man auch die Bastholzsiedlung im Stadtteil Kralenriede empfeh-
len, hier findet man am Wochenende gähnend leere große Parkplätze und einen ADAC-
Übungsplatz oder aber die Skater-Anlage im Prinzenpark.

4 Freizeitaktivitäten

Kostenlos baden und relaxen kann man am Bienroder See, der ein Stückchen nach Norden
raus liegt oder aber am Heidbergsee.

Fahrradfahrern kann man vor allem den Elm empfehlen, vor den Toren Braunschweigs
Richtung Osten, aber auch Richtung Norden bis hin zur Lüneburger Heide ist die Land-
schaft herrlich.

4.5 Kultur

Kulturfreunde kommen in Braunschweig voll auf ihre Kosten. Angefangen beim Naturhis-
torischen Museum direkt an der Uni und dem Herzog-Anton-Ulrich-Museum am Schloss
(Hinterseite) gibt es in Braunschweig mehr als 15 große und kleinere Museen, die darauf
warten, erforscht zu werden. (In den letzten Jahren lag in der Erstsemestermappe ein
Gutscheinheft, in dem unter anderem auch ein Gutschein für einen Museumsbesuch war.)

Im Programm der Stadt der Wissenschaft stehen etliche interessante Sonderveranstaltun-
gen, die sich oftmals auch nicht um technische Dinge drehen.

Auch die HBK ist kulturell sehr aktiv, dort gibt es zu verschiedensten Themen interessan-
te Veranstaltungen und Ausstellungen. Am besten einfach das Programm besorgen, der
Großteil davon ist sogar kostenlos.

Theaterfreunde kommen in Braunschweig sowieso auf ihre Kosten, neben etlichen kleineren
Bühnen wie z.B. in der Brunsviga (Karlstraße) gibt es natürlich das Staatstheater mit
verschiedenen Bühnen.

Eine Institution ist das Internationale Filmfest Braunschweig, das alljährlich sehr inter-
essante Kinokunst nach Braunschweig holt.

Freunde der Musik werden in Braunschweig sicherlich nicht zu kurz kommen. Neben sehr
vielen kleinen Auftritten regionaler Bands in Kneipen und Jugendzentren (z.B. B58) gibt
es häufig Konzerte bekannter Stars in den großen Hallen wie VW-Halle oder Stadthalle.
Schließlich hat ja Braunschweig ca. 250.000 Einwohner und ein großes Einzugsgebiet, das
lässt kaum einer aus.

Auch im direkten Umland gibt es interessante Kulturobjekte, wie etwa das Kunstmuseum
Wolfsburg oder die Herzog-August-Bibliothek in Wolfenbüttel. Ein Besuch im Phaeno in
Wolfsburg ist auch sehr zu empfehlen.

4.6 Sonstiges

In der Nähe soll es einen großen Autokonzern geben, den man auch besichtigen kann.
Außerdem liegt 40 Zugminuten entfernt die Landeshauptstadt, in ca. 2 Stunden ist man
in Bremen, in 3 Stunden in Hamburg und der Harz ist auch nicht weit entfernt, alles mit
Semesterticket erreichbar.
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in Bremen, in 3 Stunden in Hamburg und der Harz ist auch nicht weit entfernt, alles mit
Semesterticket erreichbar.
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5 Wichtige Links und Öffnungszeiten

Links:
Stadt Braunschweig www.braunschweig.de
TU Braunschweig www.tu-braunschweig.de
Studienservice-Center www.tu-braunschweig.de/sc
Unibibliothek www.biblio.tu-bs.de
Gauß-IT-Zentrum www.tu-bs.de/it
Immatrikulationsamt www.tu-braunschweig.de/i-amt
Mensen www.sw-bs.de/braunschweig/essen
Sportzentrum www.unisport.tu-bs.de
Sag’s uns www.tu-braunschweig.de/sagsuns
Zentrale Studienberatung www.tu-bs.de/zsb
International Office www.tu-braunschweig.de/international
Sprachenzentrum www.sz.tu-bs.de
Stud.IP (Vorlesungsverwaltung) www.studip.tu-bs.de
Fakultät Maschinenbau www.tu-braunschweig.de/fmb
Elektronisches Modulhandbuch www.mhb.tu-bs.de
Elektronisches Vorlesungsverzeichnis
+ Prüfungsanmeldung www.vorlesungen.tu-braunschweig.de
Liste aller Institute www.tu-bs.de/struktur/fakultaeten/institute
Fachschaft Maschinenbau www.tu-braunschweig.de/fsmb
Fachgruppe Bioing www.bioings.de
Studentenwerk www.stw-on.de/braunschweig
BAFöG-Amt www.stw-on.de/braunschweig/finanzen
AStA www.asta.tu-braunschweig.de
Hochschulinformationsbüro www.hib-braunschweig.de
Braunschweiger Verkehrs AG www.bsvag.de
Fahrplanauskunft (gut) www.efa.de
Braunschweiger Zeitung www.braunschweiger-zeitung.de
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Unsere Facebook Seite:
www.facebook.com/fs4tubs
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Unsere Homepage:
www.tu-braunschweig.de/fsmb
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Unsere Homepage:
www.tu-braunschweig.de/fsmb

Wichtige Öffnungszeiten 
(während des Semesters) 

 

Einrichtung Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

Mensa 1 (Katharinenstraße) 11.30 – 14.30 
16.30 – 20.00 

11.30 – 14.30 
16.30 – 20.00 

11.30 – 14.30 
16.30 – 20.00 

11.30 – 14.30 
16.30 – 20.00 11.30 – 14.30 11.30 – 14.00 

360° (Frühstück und 
Mittagessen) 

7.00 – 10.30 
11.30 – 15.00 

7.00 – 10.30 
11.30 – 15.00 

7.00 – 10.30 
11.30 – 15.00 

7.00 – 10.30 
11.30 – 15.00 

7.00 – 10.30 
11.30 – 15.00 - 

9bar 9.00 – 16.00 9.00 – 16.00 9.00 – 16.00 9.00 – 16.00 - - 
Mensa 2 (Beethovenstraße) 11.30 – 14.15 11.30 – 14.15 11.30 – 14.15 11.30 – 14.15 11.30 – 14.15 - 
Cafeteria (Beethovenstraße) 8.30 – 15.00 8.30 – 15.00 8.30 – 15.00 8.30 – 15.00 9.00 – 15.00 - 
Cafeteria Audimax 8.40 – 16.45 8.40 – 16.45 8.40 – 16.45 8.40 – 16.45 8.40 – 14.00 - 
Campus Pavillon 
(Campus Nord) 7.00 – 17.00 7.00 – 17.00 7.00 – 17.00 7.00 – 17.00 7.00 – 14.00 - 

Studienservice-Center 10.00 – 16.00 10.00 – 16.00 10.00 – 16.00 10.00 – 17.00 
10.00 – 13.00 

auch vor 
Feiertagen 

- 

Geschäftsstelle der Fakultät, 
auch Praktikantenamt 9.30 – 12.00 9.30 – 12.00 

13.30 – 16.00 - 9.30 – 12.00 
13.30 – 16.00 - - 

BAföG-Amt Wilhelmstraße 
(Bürosprechzeiten) 10.00 – 14.00 10.00 – 14.00 10.00 – 14.00 10.00 – 14.00 10.00 – 12.00 - 

Gauß-IT-Zentrum 7.00 – 24.00 7.00 – 24.00 7.00 – 24.00 7.00 – 24.00 7.00 – 24.00 10.00 – 18.00 
auch So 

IT-Service-Desk  
(Gauß-IT-Zentrum) 8.00 – 22.00 8.00 – 22.00 8.00 – 22.00 8.00 – 22.00 8.00 – 22.00 10.00 – 15.30 

Datenstation Altbau 7.00 – 22.30 7.00 – 22.30 7.00 – 22.30 7.00 – 22.30 7.00 – 22.30 9.00 – 16.00 
IT-Service-Desk 
(Datenstation Altbau) 9.00 – 22.00 9.00 – 22.00 9.00 – 22.00 9.00 – 22.00 9.00 – 22.00 10.00 – 15.30 

Universitätsbibliothek 7.00 – 24.00 7.00 – 24.00 7.00 – 24.00 7.00 – 24.00 7.00 – 24.00 10.00 – 22.00 
So bis 17.00 

Leihstelle 
Universitätsbibliothek 9.00 – 19.00 9.00 – 19.00 9.00 – 19.00 9.00 – 19.00 9.00 – 19.00 eingeschränkt 

Immatrikulationsamt 
(sonst Studienservice-Center) 9.00 – 12.00 - - 9.00 – 12.00 - - 

AStA 10.00 – 14.00 10.00 – 14.00 10.00 – 14.00 10.00 – 14.00 10.00 – 14.00 - 
Studienberatung Fachschaft Immer aktuell unter www.tu-braunschweig.de/fsmb/service/studienberatung 
Klappe Immer aktuell unter www.tu-braunschweig.de/fsmb/service/klappe/oeffnungszeiten 
Sprachenzentrum 
Mediothek 10.00 – 14.00 10.00 – 14.00 10.00 – 14.00 10.00 – 18.00 10.00 – 12.00 - 

Sportzentrum 9.00 – 13.00 9.00 – 13.00 
15.00 – 18.00 - 9.00 – 13.00 9.00 – 13.00  

Bürgeramt (Fallersleber Str. 1) 8.30 – 13.00 
15.00 – 18.00 8.30 – 15.30  9.00 – 12.00  8.30 – 15.30  8.30 – 13.00  9.00 – 12.00 
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